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MARCHTRENK NEWS
Wenn auch Sie AbonnentIn der Marchtrenk News und künftig über Veranstal-
tungen in der Stadt informiert werden wollen, senden Sie einfach eine Mail 
an: newsletter.marchtrenk@promail.at - Betreff: Anmelden

FREIBAD-BUFFET IST
AMA ZERTIFIZIERT
Seit Mai 2021 der erste und bis jetzt einzige AMA zertifizier-
ter Gastronomiebetrieb in Marchtrenk und das einzige Frei-
badbuffet in ganz Österreich. 

Regionalität und Nachhaltigkeit sind den Pächtern Natalie Simonidy  
und Alexander Mahr besonders wichtig. Sie verwenden daher auch 
nur biologisch abbaubares Einweggeschirr, Becher und Besteck und 
wollen damit zeigen, dass man auch in einem Freibad und als Imbiss 
nicht auf Qualität und österreichische Produkte verzichten muss. Die 
Beiden sind auch ein Genussland OÖ. Partnerbetrieb.
Alexander Mahr ist in Marchtrenk geboren und aufgewachsen, ge-
lernter Bäcker und hat jahrelange Erfahrung als Aushilfe im Freibad-
buffet.
Natalie Simonidy ist in Linz geboren und aufgewachsen und der Liebe 
wegen nach Marchtrenk gezogen. Sie studierte Molekularbiologie hat 
ihren Lebensgefährten in der Gastronomie und durch ihn das Frei-
badbuffet kennen gelernt. Sie ist eine absoluter Quereinsteigerin aber 
mit viel Spaß dabei. Ein umweltbewusstes und nachhaltiges Konzept 
war ihr von Anfang an sehr wichtig.

Wir gratulieren sehr herzlich.

Natalie Simonidy und Alexander Mahr
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Zu Redaktionsschluss wurden gerade die Lockerungsmaßnahmen 
bekannt gegeben bzw. wurden immer größere Impfdosis-Mengen 
versprochen, da die Impfung für alle forciert werden soll? 

Bgm. Paul Mahr: Das Öffnen der Gastgärten und der Innengast-
ronomie wurde – natürlich unter Auflagen (3-G-Regel, siehe unten) 
– von der Bundesregierung genehmigt. Hier werden wir als Stadt die 
Gastronomie, soweit dies möglich ist, unterstützen. Auch der Zutritt 
zum Freibad wurde erlaubt. Es gilt allerdings auch hier die neue 3-G-
Regel (genesen, getestet oder geimpft) und die Kontrolle dieser Regel 
obliegt dem Freibadpersonal. Die Bediensteten sind mit dieser Auf-
gabe stark gefordert. Ich bedanke mich jetzt bereits für das Enga-
gement sehr herzlich. Die Errichtung einer Impfstraße in Marchtrenk 
wird von mir stark gefordert. Bisher kam noch keine Zusage. Dies ist 
aufgrund der Größe und des Einzugsgebietes von Marchtrenk sehr 
unverständlich. Marchtrenk würde für die Impfinteressierten ein An-
gebot der kurzen Wege bedeuten und für viele Menschen eine große 
Erleichterung darstellen.

Im Juni wird es kein Stadtfest geben. Wurde es verschoben und wel-
che Veranstaltungen finden im Sommer voraussichtlich statt?

Bgm. Paul Mahr: Die Vorgaben für die Durchführung eines Stadt-
festes im Juni waren praktisch nicht umsetzbar. Wir hoffen aber, das 
Stadtfest zum Ersatztermin (3. bis 5. September) durchführen zu kön-
nen. Aufgrund der neuen Möglichkeiten finden aber dennoch einige 
Veranstaltungen im Sommer statt: Neben der EM-Übertragung über 
eine Videowall am Stadtplatz und den bereits bekannten Stadtgast-
gärten wird es heuer auch wieder zwei Veranstaltungen von „Sum-
mer in the City“ geben. Auch der „Streetfood-Markt“ und der „Stadt-
grandprix“ mit dem „Strudltag“ sind geplant und sollten durchgeführt 
werden können. Wir nähern uns also wieder der Normalität an.

Manch politische Diskussion wird seit Jahren oder Jahrzehnten ge-
führt – z. B. Radstreifen in der Weißkirchner Straße – und auf einmal 
geht es ganz leicht?

Bgm. Paul Mahr: Es braucht manchmal den richtigen Zeitpunkt und 
aktuelle Gespräche mit BürgerInnen und Bürgern sowie Betroffenen. 
Wenn das zusammenkommt, weiß ich, was rasch zu tun ist. Man 
kennt mich bereits als Entscheider für die richtige Sache und dann ist 
es einfach eine Bestellung der Markierung und eine rasche Umset-
zung durch die beauftragte Firma. Der Bürgerin oder dem Bürger ist 
es wirklich egal, wer was fordert – wichtig ist, dass es gemacht wird!

Ein bekannter Beisl-Gastronom ließ mit seinem Vorschlag aufhor-
chen auf große Wahlwerbung zu verzichten?

Bgm. Paul Mahr: Dieser Vorschlag gefällt mir sehr gut, wir werden 
das ersparte Geld lieber für Baumpflanzungen und Umweltprojekte 
ausgeben. Mein Team wird sich das zu Herzen nehmen und auf viel 
Werbematerial verzichten. Wir hoffen, dass dies auch über die Partei-
grenzen hinaus so gesehen wird.

Es gab eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft bezüglich Rufschä-
digung der Stadtgemeinde Marchtrenk, wie sieht es in dieser Causa 
aktuell aus? 

Bgm. Paul Mahr: Es entstand ein intensiver Schriftverkehr, um 
diese lügnerischen Sachverhalte zu verfolgen und bei Überführung 
der Täterin/des Täters wird eine möglichst hohe Schadenssumme 
überprüft. Diese feige Briefverfasserin bzw. dieser feige Briefver-
fasser, vermutlich politisch motiviert aus Neid über die erfolgreiche 
und bürgernahe Stadtpolitik, schickt nunmehr unwahre und boshafte 
Inhalte an viele Bürgerinnen und Bürger sowie Vereinsobfrauen und 
Vereinsobmänner – ich bitte die Adressatinnen und Adressaten, dies 
mir oder der Polizei zu melden. Es ist einfach sehr traurig, dass es so 
etwas gibt!

E-Mail: buergermeister@marchtrenk.gv.at

DER BÜRGERMEISTER 
IM INTERVIEW
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BÜRGERECKE
Hier veröffentlichen wir einige, im Stadtamt einlangende 

Meinungsäußerungen unserer BürgerInnen.

Hallo Herr Mahr,

seit 2019 lebe ich in Marchtrenk, komme aus Deutschland und fühle 
mich sehr wohl hier. Ich möchte Ihnen einmal ein dickes Lob ausspre-
chen: Ich habe in meinen bisherigen knapp 55 Lebensjahren noch nie 
einen so engagierten Bürgermeister erlebt, wie Sie es sind, so wun-
derbar bürgernah. Immer wieder diese tollen Aktionen, wie z. B. die 
Sache mit dem Schnee für die Kids, die aktuelle Sandspielzeugaktion, 
die Puzzle, die Schnapskarten, die Sie persönlich verteilt haben oder 
auch Events, wie das Foodtruck-Festival.
Hier in Österreich habe ich – auch durch meinen Lebensgefährten – 
die Leidenschaft fürs Ur-Ton-Trommeln entdeckt. Unsere Gruppe trifft 
sich gerne beim „Stargate“ in Kappern. Sollte es möglich sein, dort ein 
Bankerl aufzustellen, hätte ich schon den passenden Namen dafür: 
Wir würden ein „Stargate-Trommler-Bankerl“ vorschlagen.

Freundliche Grüße, Petra M.

Ich bin Mia R. aus der Akeleistraße.

Ich schicke Ihnen ein Foto vom Kindergarten 4 mit meiner gestrick-
ten Wolle. Im Moment bin ich bei ca. 240 Meter und ich hoffe, dass 
ich noch 300 Meter schaffe bis zum Kindergarten-Ende. Ich hoffe, 
Sie können sich noch an mich erinnern  (Sandspielzeug) und bitte Sie 
um einen Eintrag von mir plus Foto im Stadtmagazin – das wäre ein 
Hammer!

Liebe Grüße und herzlichen Dank, Mia R.

Lieber Herr Bürgermeister Mahr, vielen Dank für deinen Besuch ges-
tern am Nachmittag. Wir haben uns sehr über die Gutscheine als 
Dank für unsere Müllsammlung gefreut. Am Wochenende werden 
wir sie gleich einlösen. :-). Wie versprochen senden wir dir ein Erin-
nerungsbild von uns. Danke auch, dass du das Versprechen mit den 
Fahrradständern bei der GV2 gleich umgesetzt hast.

Liebe Grüße Tobias, Fabian und Marie-Theres H.

Danke lieber Herr Bürgermeister für den Verkehrsspiegel vor unserer 
Straße (Austraße). Wir haben ihn echt schnell bekommen. :-)

Melinda H-N.
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MARCHTRENK – AKTION 
SANDSPIELZEUG
Marchtrenk ist nicht nur die größte Kommune des Bezirks, sondern ist auch innovativer, bürgernäher und einfach etwas 
anders als viele andere Städte oder Gemeinden. Dies bewies Bürgermeister Paul Mahr erneut durch seine jüngste Aktion 
„Gratis – Sandspielzeug“ für alle. Die Idee dahinter war, die Kinder und deren Eltern dazu zu motivieren, mehr Freizeit im 
Freien zu verbringen. 

Durch den Aufruf in den Social Media der Stadt, die in Marchtrenk 
sehr gut in den Alltag der BürgerInnen integriert sind, wurde der Be-
darf für Sandspielzeug erhoben. Das Echo war enorm. Über 350 Fa-
milien bekundeten ihr Interesse und wurden vom Bürgermeister per-
sönlich mit dem E-Bus der Stadt beliefert. Weil viele Familien mehr als 
ein Kind haben, wurden 612 Sandspielsachen ausgegeben. Die Mit-
arbeiterInnen der Öffentlichkeitsarbeit waren schwer gefordert und 
benötigten etliche Firmen, um die erforderliche Menge beschaffen 
zu können. „Eine gute Gelegenheit mit den Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch zu kommen und den Kindern eine Freude zu machen“, 

ist Bürgermeister 
Paul Mahr erfreut 
über den großen Zu-
spruch.

Sogar bis ins Mühlviertel und in die Steiermark sprach sich die Akti-
on über die sozialen Medien herum. „Anfragen aus diesen Gebieten 
mussten wir leider eine Absage erteilen“, schmunzelt der Bürger-
meister.

v. l. auch Paul Knogler, Emilia Deutsch und Felix Stadl-
bauer freuten sich über ihre neuen Sandspielsachen.

Aus dem „Vollen schöpfen“ macht sichtlich Spaß
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DAS 100. BANKERL STEHT
Dieser Tage wurde das 100. Bankerl produziert und aufgestellt. Wer als erster den Standort dieses 100. Bankerls findet und 
uns diesen per E-Mail an h.muckenhuber@marchtrenk.gv.at bekanntgibt, erhält einen Anerkennungspreis.

Die Bankerl-Aktion von Bürgermeister Paul Mahr ist damit in eine 
neue Dimension vorgestoßen und findet bereits im näheren und 
weiteren Umkreis der Stadt reges Interesse. Andere Gemeinden stel-
len Sitzmöglichkeiten ohne Rücksprache mit den BürgerInnen auf. 
Marchtrenk hat einen guten, kurzen Kontakt mit seinen MitbürgerIn-

nen und stellt Sitzgelegenheiten dort auf, wo sie zur Zufriedenheit 
aller optimal platziert sind.

Hier noch eine kleine Auswahl der kürzlich zugestellten Bankerl:
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AUF DIE GUTE NACHBARSCHAFT! 
An der Stadtgrenze zwischen Marchtrenk und Wels ist nun ein Zeichen der guten Nachbarschaft zu finden: Marchtrenk hat 
auf dem Grund der Firma Trotec, über Anfrage eines Welser Bürgers, auf Initiative von Bürgermeister Paul Mahr das „Nach-
barstadt-Bankerl“ aufstellen und Wels hat einen Baum daneben pflanzen lassen. Damit wurden nicht nur die Nachbarstädte, 
sondern auch zwei schöne Aktionen verknüpft.

In Marchtrenk sind die Holzbankerl schon 
sehr bekannt und äußerst beliebt und die 
VertreterInnen der Stadt Wels haben in den 
vergangenen Tagen viele kleine Baumsetz-
linge unter den BürgerInnen verteilt. Das 
gemeinsame Schaffen dieses kleinen Rast-
platzes ist beispielhaft für die gute Zusam-
menarbeit zwischen den Bürgermeistern 
Paul Mahr und Andreas Rabl.

„Ich freue mich, dass meine 
Idee der Themenbankerl be-
reits von Welser Stadtbürgerin-
nen und -bürgern aufgegriffen 
wird und wir ein gemeinschaft-
liches Zeichen setzen konn-
ten“,
so ein stolzer Bürgermeister Paul Mahr.

Bürgermeister Paul Mahr mit VertreterInnen der 
Stadtgemeinde Marchtrenk sowie der Stadt Wels 
und der Firma Trotec
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GELEBTE
BILDUNGSZUKUNFT 
Die beiden Mittelschulen Marchtrenk wurden auf Initiative der Direktorinnen Hilda Kreuzer (MS1) und Sylvia Ehrenecker(MS2) 
mit jeweils 26 neuesten iPads ausgestattet. Diese Arbeitsgeräte sind Grundlage für die Bürgermeister Paul Mahr sehr am 
Herzen gelegene Bildungszukunft in unserer Stadt. Zudem war dadurch auch eine bessere Anbindung an das Glasfasernetz 
notwendig, die ebenfalls in die Wege geleitet und abgeschlossen wurde.

Bildungszukunft ist eben nur dann möglich, wenn die entsprechen-
den Voraussetzungen geschaffen werden. Dies erfolgte seitens der 
beiden Schulen auch durch die Teilnahme am Projekt 8-Punkte-Plan 
zur Digitalisierung. Im Zuge der Vorbereitungen wurden für die jeweils 
1. und 2. Klassen der beiden Mittelschulen iPads für die SchülerInnen 
bestellt, die für einen geringen Unkostenbeitrag am Ende der vierjäh-
rigen Ausbildung in das Eigentum der Kinder übergehen.
Da wir jedoch auch die 3. und 4. Klassen an einen professionellen, 
sicheren Umgang mit den neuen Medien heranführen wollen, ist die 
Initiative Bildungszukunft die beste Unterstützung bei diesem rich-
tungsweisenden Projekt.
Es bleibt uns nur, den Verantwortlichen der Stadt March-
trenk für die Ausstattung zu danken.

„Den Kindern einen guten Weg in eine digitale 
Zukunft zu ebnen, ist von wesentlicher Bedeu-
tung in einer modernen Gesellschaft. Ich bin – 
auch im Interesse unserer händeringend nach 
Fachkräften suchenden Firmen – gerne bereit, 
dies nach Kräften zu fördern“,
betont Bürgermeister Paul Mahr. 

v. l.: Dir. Sylvia Ehrenecker (MS2), Bürgermeister Paul Mahr, und Dir. Hilda Kreuzer (MS1) 
mit drei der neuen iPads
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GEMEINSAM FÜR WÜNSCHE SCHWERKRANKER MENSCHEN:

AUCH MARCHTRENK WAR AM START 
BEIM „ROLLENDE-ENGEL-RUN“
Unter dem Motto „Wir gemeinsam für Wünsche schwerkranker Menschen“ luden 
der Verein „Rollende Engel“ und Marathonläufer Ralph Heiss erstmalig zu einem 
„Virtual Charity Run“ für den guten Zweck.

Dabei konnten Laufstrecke und Zeitraum im 
Rahmen vom 23. bis 25. April frei gewählt und 
mittels App bzw. Fitnesstracker die Ergeb-
nisse zur Übermittlung an die Laufstatistik 
aufgezeichnet werden. Die Einnahmen durch 
die Startgelder kommen zu 100 Prozent den 
Wunschfahrten für schwerkranke Menschen, 
die der Verein „Rollende Engel“ organisiert 
und betreut, zugute. Zahlreiche Marchtren-
ker Vereine und Privatpersonen schlossen 
sich dem virtuellen Sportereignis an. So mo-
bilisierte unter anderem Bürgermeister Paul 
Mahr gemeinsam mit dem Team der „Jungen 
Generation Marchtrenk“ nicht nur für die 
sportliche Benefizaktion, sondern nahm na-
türlich auch selbst am Laufevent der etwas 
anderen Art teil. 

GEBEN FÜR LEBEN 
Begonnen hat das Unterfangen „Geben für Leben“ im Jahr 1998 – aus bewegenden Motiven. Herlinde Marosch erlebte haut-
nah, was es bedeutet, an Blutkrebs zu erkranken. Ihre Nichte, Doris Priesching, erlitt, nachdem sie 1996 mit dem Befund 
Leukämie konfrontiert und 1997 frei von Leukämiezellen entlassen worden war, ein Jahr darauf einen Rückfall. Einzig eine 
Transplantation von gesunden Stammzellen konnte lebenserhaltend sein.

Die Suche nach einer Stammzellspenderin/einem Stammzellspender 
begann. Alle Menschen in ihrem näheren Umfeld ließen ihr Blut typi-
sieren – auch Herlinde Marosch und mit ihr ihre Freundinnen Dagmar 
Ganahl und Melitta Mair. Ein positives Ergebnis blieb vorerst aus. Die 
drei Schrunser Frauen wollten jedoch nicht untätig sein. Sie wollten 
bewegen, riefen zur Typisierung auf und organisierten erstmals groß-
angelegte Typisierungsaktionen in Vorarlberg.
Allein im ersten Jahr meldeten sich 1.553 Menschen, stellten sich den 
Fragen über ihre Gesundheit, ihr Alter und Gewicht. Ließen nach ge-
nauer Abklärung ihr Blut in „Röhrchen“ fließen. Mit dem Wissen, dass 
dieses auf die Gewebeverträglichkeitsmerkmale untersucht, die DNA 
analysiert und das Ergebnis im österreichischen Stammzellregister 
bis zu ihrem 60. Lebensjahr gespeichert wird. Und vor allem, dass 
sie weltweit als StammzellspenderInnen zu Hilfe gerufen werden kön-
nen.
Wieder blieb die Erfolgsmeldung, den „genetischen Zwilling“ im nähe-
ren Umfeld gefunden zu haben, aus. Doch der unbedingte Wille zum 
Helfen war in Herlinde Marosch, Dagmar Ganahl und Melitta Mair ge-
boren. Die drei Frauen gründeten im Jahr 1999 den Verein „Geben für 
Leben“ und mit ihm das Bewusstsein in der breiten Öffentlichkeit, mit 
relativ geringem Aufwand Menschen, die an Blutkrebs erkrankt sind, 
mit einer Stammzellspende retten zu können.

In der Zwischenzeit konnte durch die globale Vernetzung der natio-
nalen Stammzellen-Datenbanken in England eine Spenderin für Doris 
gefunden werden. Die entscheidende Transplantation erfolgte. Das 
Ergebnis: Heute erfreut sie sich wieder bester Gesundheit.

Aufgrund der Werbung für eine im April stattgefundene Typi-
sierungsaktion in den sozialen Medien unserer Stadt hatten 
sich über 500 Personen gemeldet und sich testen lassen. Ein 
großartiger Erfolg, der wieder einmal die hohe soziale Kom-
petenz der Marchtrenker Bevölkerung dokumentiert!

Bürgermeister Paul Mahr und Sozialreferent Christoph Schneeberger
überrreichen einen Scheck der Stadt Marchtrenk über 750,–  Euro.

Auch Bürgermeister Paul Mahr und das JG-Team starteten beim 
ersten „Virtual Charity Run“ zugunsten des Vereins „Rollende Engel“.
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BÜCHEREI MARCHTRENK

MEHR SPRACHEN SPRECHEN –
MEHR CHANCEN HABEN!  
*Seufz*...Das Reisen in fremde Länder war ja in letzter Zeit 
deutlich eingeschränkt, daher unsere Einladung, mit Büchern 
neu in fremde Sprachen und Kulturen zu tauchen und…

… besonders Kinder herausfinden zu lassen, wie unsere Nachbar-
länder reden? Detektiv spielen mit Schriften, die ganz anders ausse-
hen als unsere (lateinischen) Buchstaben? Sich ein Märchen in jener 
Sprache anhören, die mein Freund in der Schule oder meine Freundin 
im Kindergarten zuhause spricht und die nicht Deutsch ist? Neugier-
de und Verständnis wecken für Urlaubs-, Flüchtlings- oder exotische 
Sprachen wie Romanes (die Sprache der Roma/Sinti)?

Und vor allem zweisprachige Kinder in ihrer Mehrsprachig-
keit fördern! Denn SprachwissenschafterInnen und LogopädInnen 
sind sich einig: Um eine Fremdsprache gut zu sprechen, muss die 
eigene Muttersprache* gut gekonnt werden, damit – vereinfacht ge-
sagt – unser Hirn überhaupt denken kann; denn sonst gibt es zeitle-
bens einen „Kopfsalat“! [*deshalb ist es auch besonders wichtig, bei 
Gehörlosigkeit oder sehr eingeschränkter Hörfähigkeit die Gebärden-
prache zu erlernen.]

Die Stadtbücherei/Mediathek bietet die komplette Reihe 
„WORT & LAUT-DETEKTIVE“ vom Verlag Prandstetter: 48 Aus-
gaben der beiden Bilderbücher „Der Fisch mit dem goldenen Bart“ 
(ein türkisches Märchen) und „Die drei Schmetterlinge“ (ein slawi-
sches Märchen) gibt es in folgenden Sprachen: albanisch, arabisch, 
bosnisch/kroatisch/serbisch, bulgarisch, englisch, farsi (persisch), 
französisch, georgisch, griechisch, hebräisch, italienisch, kurdisch, 
polnisch, romanes, rumänisch, russisch, slowakisch, spanisch, tsche-
chisch, tschetschenisch, türkisch und ungarisch!
Zu beiden Büchern gibt es ein Spiel, Begleitinfo und Hörbücher, die 
von MuttersprachlerInnen eingelesen sind – jede CD enthält immer 
die deutsche Version, eine englische Aufnahme und die jeweilige 
Fremdsprache!

PS: Klarerweise führen wir auch für Erwachsene Romane in verschiedensten Fremdsprachen und haben selbstverständlich ebenso Sprach-
kurse zum Auffrischen der „typischen“ Urlaubssprachen Italienisch, Spanisch, Französisch und Englisch. Und für alle, die ihr Fernweh so richtig 
zelebrieren wollen, gibt es Dutzende aktuelle Reiseführer und Bildbände… fürs Reisen im Kopf!

OZON – TROTZ ALLEM 
IMMER FÜR EUCH DA!
Nach rund einem Jahr Corona kam von Seiten der Bundesregierung endlich die Ankündigung zum Öffnen der Jugendzentren 
ab 15. März 2021. Schnell stellte sich aber heraus, dass diese Lockerung nicht viel bringen sollte. Obwohl die Kinder und Ju-
gendlichen regelmäßig in den Schulen getestet werden, war für einen Besuch im Jugendzentrum ein Test aus der Teststraße 
erforderlich. Leider war dazu kaum jemand bereit.

Um trotzdem mit den Jugendlichen in regelmäßigem Kontakt zu blei-
ben, griffen wir wieder auf die bewährten Sozialen Medien zurück. Da 
aber auch das persönliche Gespräch wichtig ist, drehten wir Runden 
durch Marchtrenk sobald es das Wetter zuließ. So konnten wir einige 
Jugendliche außerhalb des Zentrums treffen und mit ihnen plaudern.
Zusätzlich veranstaltete das OZON-Team ein Schätzspiel auf Whats-
App. Täglich gab es für die Jugendlichen eine Schätzaufgabe zu lösen, 
mit der sie Punkte sammeln konnten. Wer am Ende der Woche die 
meisten Punkte hatte, wurde mit einem Marchtrenker 10er belohnt. 
Wir bedanken uns bei unserem Bürgermeister Paul, für die gespen-
deten Zehner.

Facebook
Ozon Jugendzentrum Marchtrenk) 

Instagram
(jugendzentrum_ozon)
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MAIBAUM 2021 –
AUCH ANDERS
Die Corona-Pandemie verhinderte heuer das Aufstellen ei-
nes „richtigen“ Maibaums mit den damit üblicherweise ein-
hergehenden Feierlichkeiten. Das hinderte Bürgermeister 
Mahr jedoch nicht daran, an eine Alternative zu denken und 
gemeinsam mit seinem Team wurde als Symbol des Früh-
lings eine lebende „Hängende Zierkirsche“ am Stadtplatz 
aufgestellt und geschmückt. Der Baum wird später im Stadt-
gebiet in einem Kindergarten angepflanzt werden. 

Trotz des unüblichen Charakters des Maibaumes wurde dieser von 
einer Weißkirchner Abordnung gestohlen und musste daher vom 
Bürgermeister auch brauchtumsgerecht ausgelöst werden. Bei ei-
ner Rundfahrt durch das Stadtgebiet wurden einige private, zum Teil 
ebenfalls alternative, Maibäume gesichtet. Hier eine Auswahl.

Die Weißkirchner 
Abordnung beim 
Auslösen des Maibaums 

Bürgermeister Paul Mahr 
und sein Team beim 
Schmücken
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PREISWERT EINKAUFEN
IM ROTKREUZ-MARKT
Ein Schicksalsschlag in der Familie, eine plötzliche Krankheit oder der Verlust des 
Arbeitsplatzes – es kann jede und jeden treffen und es gibt viele Gründe, warum 
Menschen mit einem geringen Einkommen auskommen müssen. Aus diesen Grün-
den hat das Rote Kreuz Marchtrenk mit großer Unterstützung der Stadt einen RK-
Lebensmittelmarkt in Marchtrenk, in der Linzer Straße 42 geschaffen. 

Hier können Personen mit geringem Einkommen jeden Dienstag und Freitag von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr Lebensmittel zu sehr günstigen Preisen einkaufen.

EINKAUFSBERECHTIGUNG
Einkaufsberechtigt sind alle Personen, die 
unter folgenden Einkommensgrenzen (netto) 
liegen:
•	� 1-Personen Haushalt: max. 1.000,00 Euro
•	� 2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebens-

gemeinschaft): max. 1.500,00 Euro
•	� Für jedes im Haushalt lebende unterhalts-

pflichtige Kind: 250,00 Euro (Lehrlinge, Zivil-
diener, Präsenzdiener scheinen nicht auf)

BERECHTIGUNGSKARTE
Um im Rotkreuz-Markt einkaufen zu können, 
ist eine sogenannte Berechtigungskarte not-
wendig. Alle Personen, die unter den ange-
führten Einkommensgrenzen liegen, können 
diese bei der Wohnsitzgemeinde beantra-
gen. Der Ausweis berechtigt zum Warenbe-
zug in den Rotkreuz-Märkten und ist bei je-
dem Einkauf vorzuweisen.

WAS SIE BENÖTIGEN 
•	 Einkommensnachweis
•	 Foto
•	 Meldezettel
•	 Lichtbildausweis

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Lebensmittel zu günstigen Preisen 

zu kaufen.

Bürgermeister Paul Mahr bedankte sich mit 
einer Belohnung bei allen SOMA-Mitarbeite-
rInnen für deren ehrenamtlichen Hilfe.
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MINIGOLF IN MARCHTRENK
Seit 19. Mai sind auch die Minigolfplätze wieder geöffnet. Damit der Minigolfplatz in Marchtrenk für die Eröffnung bestens 
ausgerüstet war, haben Bürgermeister Paul Mahr und Sportstadtrat Harald Maier-Kern einen neuen Satz Schläger sowie 
neue Minigolfbälle zur Verfügung gestellt.

Die ersten 50 SpielerInnen der Saison erhielten einen der neuen Mi-
nigolfbälle als Andenken. Pächterin Helga Mosleh hatte die Wieder-
eröffnung mit einem Corona-Präventionskonzept gut vorbereitet und 
hofft nun für die Sommersaison auf zahlreiche BesucherInnen. So 
werden zum Beispiel Schläger und Bälle nach jedem Benutzen gerei-
nigt und desinfiziert.

„Wir sind sehr froh, dass wir mit dem Ehepaar 
Mosleh so engagierte Pächter gefunden haben, 
die den Minigolfplatz in einer so hervorragenden 
Qualität betreiben“,
zeigt sich Bürgermeister Mahr dankbar. 

Bürgermeister Paul Mahr, Pächter-Familie Mosleh, Gregor Hacker 
und Sportstadtrat Harald Maier-Kern

LIEBESSCHLÖSSER AUCH IN MARCHTRENK 
Wer kennt nicht den schönen Brauch, Liebesschlösser an Stellen im öffentlichen Raum zu befestigen. In Marchtrenk ist dies 
nun auch möglich, und zwar beim „Schmusebankerl“ vor dem Haus in der Linzer Straße 39. Jedenfalls erhalten ab sofort alle 
Brautpaare ihr persönliches Liebesschloss bei der Trauung im Stadtamt überreicht.

Wir freuen uns darauf, bald viele „Liebes-
schlösser“ vorzufinden. Eine Bitte noch: Ver-
wendet kleine Schlösser, damit unsere Kons-
truktion nicht überlastet wird.
Mit einem „Tag der Liebe“ werden aufgrund 
der vielen Anmeldungen wahrscheinlich 
über mehrere Tage verteilt die ersten Schlös-
ser von liebenden MarchtrenkerInnen im 
Rahmen eines netten Festes aufgehängt.
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Was bisher geschah
Seit Baubeginn der Trinkwasserleitungen 
1998 wurden bisher in Marchtrenk 67 km 
Wasserleitungen verlegt. Es konnten 2.100 
Hausanschlüsse und 220 Hydranten an die 
Wasserversorgung angeschlossen werden. 
Der Aufschließungsgrad liegt derzeit bei 
etwa 55 %. 

Versorgungssicherheit durch die 
Anlagen der Linz AG Wasser
Der Wasservorrat im Hochbehälter 
Weiss kirchen sorgt dafür, dass Spitzen­
verbräuche abgefedert werden können. 
Da die Drucksteigerungsanlage der 
Transportwasserleitung DN 400 an der 
Gemeindegrenze Hörsching an ein Not­
stromaggregat angeschlossen ist, ist 

die Versorgung jederzeit weitestgehend 
gesichert. Bei extremer Trockenheit 
(absinken vom Grundwasserspiegel 
wie in den Jahren 2019 – 2020) ist eine 
Wasserlieferung durch Umstellung auf 
mehrere Wasserwerke gesichert.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist, dass das 
Wasser im Hochbehälter und die Anspeisung 
über die Transportwasserleitungen DN 400 
u. DN 300 für die errichteten Hydranten 
der Trinkwasserleitung der Gemeinde 
Marchtrenk   eine entsprechend große 
Menge an Löschwasser im Brandfall für 
Feuerwehren zur Verfügung stellen. 

Effizientes Trinkwasserversorgungs­
konzept wurde ausgearbeitet
Seit über 100 Jahren ist der effiziente 
Betrieb von Wasserversorgungsanlagen 
unsere Auf   gabe. Aus der daraus ge­
wonnenen Erfahrung und den individuellen 
Bedürf nissen der Gemeinde Marchtrenk

entstand ein maßgeschneider  tes Trink­
wasser  versorgungskonzept.

Kontakt: LINZ AG WASSER, Gerhard Huemer, Bauleitung und Vertrieb für die Gemeinde  
Marchtrenk, Tel. 0732/3400­6403, E­Mail: g.huemer@linzag.at, Wiener Straße 151, 4021 Linz

Zielsetzung: 
Versorgungssicherheit­Qualitätssicherung­ 
Wirtschaftlichkeit
Kostenvergleich: 
Neuerrichtung von Hauswasserbrunnen und 
Wasser anschluss der Gemeinde
Ergänzung: 
zu generellen Projekt aus 1998 ist 22 Jahre alt
Entspricht: 
den Vorgaben von Siedlungswasserbau­ 
Förderrichtlinien
Kosten:  übernimmt die OÖLR

Versorgungssicherheit  
für die Gemeinde 
Marchtrenk

Die Gemeinde MARCHTRENK arbeitet mit Hochdruck daran, dass in den nächsten Jahren ein Großteil der Bürgerinnen 
und Bürger in Marchtrenk von einer sicheren Trinkwasserversorgung profitieren. Österreichs Gemeinden tragen 
hohe Verantwortung für unser kostbarstes Gut: sauberes, klares Trinkwasser. Die LINZ AG WASSER Bauleitung ist für 
die Gemeinde Marchtrenk ein erfahrener Partner. Denn nur eine funktionierende und dem Stand der Technik 
entsprechende Infrastruktur ist Garant für eine sichere Versorgung mit Trinkwasser rund um die Uhr.  

Transportwasserleitung DN 400 für eine sichere Wasserversorgung

Versorgungssicherheit für die Gemeinde Marchtrenk.indd   1Versorgungssicherheit für die Gemeinde Marchtrenk.indd   1 07.04.21   09:1207.04.21   09:12
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VORBILDLICHE ZUSAMMENARBEIT 
ZWISCHEN KATHOLISCHER PFARRE, 
STADTGEMEINDE UND MUSEUMS- 
VEREIN MARCHTRENK
In den vergangenen Monaten ergab es sich, dass am Pfarrfriedhof dringend bauliche Maßnahmen notwendig wurden. Die 
Unterstützung der Pfarre begann mit einem Anruf der überaus tüchtigen Pfarrsekretärin Maria Kehrer beim Obmann des 
Museumsvereins, Reinhard Gantner. An der südlichen Friedhofsmauer waren Sprünge entstanden beziehungsweise fiel an 
manchen Stellen der Außenputz ab. Dies hing zusammen mit dem beginnenden Verfall des historisch wertvollen Grabes der 
Familie Weinzirl. 

Im Jahr 1866 baute Unternehmer Johann 
Weinzirl im Ortsteil Au eine Schafwoll- und 
Deckenfabrik. Nach dem I. Weltkrieg wurde 
die Fabrik vorübergehend stillgelegt und spä-
ter von der Familie Walter gekauft. 
Für die Familie Weinzirl wurde an der südli-
chen Friedhofsmauer eine Gruft erworben. 
Es handelt sich um ein Grab mit einem drei-
teiligen barockisierenden Wandaufbau in 
Stein, einem vorgeblendeten Baldachin über 
Säulen, seitlich sind Engelsköpfe angebracht. 
Dieses Grab wurde 1984 offiziell aufgelas-
sen. Über viele Jahre hinweg wucherte es 
komplett mit Efeu zu. DI Dr. Gerhard Hubmer 
entfernte den Efeu zusammen mit Walter 
Schuldner in tagelanger Arbeit.
Der Baldachin drohte abzustürzen, es wurde 
sogar überlegt, ihn zu entfernen. Die Baukos-
ten waren mit ca. 3.200,- Euro veranschlagt. 
Dies überstieg die Mittel des Museums-
vereins jedoch bei weitem und so wandte 
sich Obmann Gantner an Bürgermeister 
Paul Mahr. Letztlich übernahm der Mu-
seumsverein ein Drittel und die Stadt 
zwei Drittel der Sanierungskosten.

Unser langjähriges 
Vorstandsmitglied DI 
Dr. Gerhard Hubmer 
wurde im September 
2020 zum Kurator 
des OÖ Schwarzen 
Kreuzes gewählt. Es 
war ihm daher ein 
Anliegen, dass die 
Tafel mit den gefal-

lenen Soldaten Marchtrenks restauriert wird. 
Er ließ auch eine Kopie dieser Tafel anferti-
gen. Diese ist nunmehr im Eingangsbereich 
des Pfarrfriedhofs angebracht. Auch hier 
wurden die Kosten zwischen Stadt und 
Museumsverein geteilt. 

Wie eingangs ausgeführt, wurde – aus finanziellen Gründen – nur die südliche Friedhofsmau-
er ausgebessert und neu gestrichen. Bürgermeister Paul Mahr bot daher der Pfarre an, die 
über 100 Meter lange Mauer im Westen ausbessern und mit einem weißen Anstrich versehen 
zu lassen. Die Rechnung über diese wichtige Ortsverschönerung in der Höhe von 
über 6.000.- Euro übernahm die Stadt. Pater Carlos bedankte sich anlässlich einer 
Besichtigung sehr bewegt beim Bürgermeister. 

Text: Reinhard Gantner
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KINDERGARTEN 5 –
AKTIV IM UMWELTSCHUTZ
Die Gruppe 2 des Kindergarten 5 geht sehr viel spazieren und hält sich einfach gerne in der Natur auf! Dabei ist den Kindern 
aufgefallen, dass in letzter Zeit sehr viel Müll an den Straßenrändern der Gemeinde liegt.

Daher haben sie dem Herrn Bürgermeister 
– mit kleiner Unterstützung – einen Brief ge-
schrieben und um Müllgreifer zum Aufsam-
meln des herumliegenden Mülls gebeten. 
Die Kinder hatten den Wunsch mit einem 
Ausmalbild zur besseren Veranschaulichung 
versehen. Alle SchulanfängerInnen hatten 
den Brief auch persönlich unterschrieben.
Schon nach zwei Tagen überraschte uns 
Bürgermeister Paul Mahr während des Mit-
tagessens und brachte uns neun Müllgreifer 
vorbei – sie wurden uns geborgt und müssen 
am Ende des Kindergartenjahres dem Bau-
hof zurückgegeben werden. 
Die Kinder haben sich riesig darüber gefreut! 
Gleich am nächsten Tag mussten wir spazie-
ren gehen und die Müllgreifer ausprobieren. 
So konnten wir einen ganzen Müllsack füllen!
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„LUCY“ WOHNT 
BEIM BÜRGERMEISTER
Ausgerechnet die Fensterbank im Besprechungsraum von 
Bürgermeister Paul Mahr hat sich ein Eichhörnchen für den 
Nestbau ausgesucht. 

Die Überraschung war dieser Tage groß, als im Zuge einer Bespre-
chung einem Teilnehmer ein Eichhörnchen auffiel, dass regelmäßig 
von außen in den Besprechungsraum guckte. Die Nachschau ergab, 
dass außen auf der Fensterbank ein Nest im Entstehen war. Dem 
Eichhörnchen, das vom Sekretariatsteam des Bürgermeisters „Lucy“ 
getauft wurde, wird sein ungewöhnlicher Nistplatz natürlich gewährt. 
Alle sind nun gespannt, ob bald Nachwuchs zu sehen sein wird. Da-
mit „Lucy“ auch gut versorgt ist, wurden noch etliche Nüsse auf der 
Fensterbank gelagert, die auch gerne angenommen werden. Weil 
auf einem Amt natürlich alles seine Ordnung haben muss, wurde für 
„Lucy“ auch ein eigenes Türschild kreiert.

„Ich freue mich sehr über den Besuch am Amt, 
bin aber doch überrascht, dass sich meine öko-
logische Einstellung schon bis zu den Eichhörn-
chen rumgesprochen hat“,
lacht Bürgermeister Paul Mahr über den seltenen Gast.
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Zeit für
uns

Die wertvollste Zeit muss man sich
nehmen - oder man hat sie.

Jeder Weg bringt uns ein Stück
näher, wird zum gemeinsamen

Familienerlebnis.

DANKE AN DIE LINZ AG
Mit Übergabe der Auszeichnung „Marchtrenk sagt Danke“, die in Marchtrenk immer bei besonderen Verdiensten an der 
Marchtrenker Bevölkerung verliehen wird, sprach Bürgermeister Paul Mahr kürzlich seinen Dank gegenüber den beiden 
Mitarbeitern der LINZ AG Klaus Wimmer und Ruben Luftensteiner persönlich aus. 

Die beiden Mitarbeiter der LINZ AG hatten 
am Donnerstag, den 20. Mai ein großes 
Unglück in Marchtrenk verhindert: Bei ei-
ner Routineprüfung der Erdgasleitung in der 
Bahnhofstraße fiel ihnen ein ungewöhnlicher 
Gasgeruch auf. Nach einer kurzen Inspektion 
der Umgebung war die Quelle schnell gefun-
den. Die Flüssiggasanlage eines Marchtren-
ker Restaurants war undicht geworden und 
das Gas konnte sich bereits im Innenhof der 
Liegenschaft ausbreiten. 
Umgehend wurden Feuerwehr und Polizei 
alarmiert, die das Gebäude evakuierte und 
den Gefahrenherd zum Glück rasch ent-
schärfte – hierfür sperrte die zuständige Be-
hörde die Gasanlage vorübergehend, bis der 
Schaden behoben wurde. Durch das rasche 
und beherzte Handeln konnte eine Explosi-
on verhindert werden. Bereits am folgenden 
Tag wurde der Schaden an der Anlage durch 
einen Marchtrenker Installateur-Betrieb voll-
ständig repariert und die zuständige Behörde 

gab die Anlage wieder frei. Somit konnte der 
lang ersehnte Betrieb des Wirtshauses sicher 
wieder aufgenommen werden. 
Bürgermeister Mahr freut sich und ist stolz 
auf die angenommene Auszeichnung. „Sol-
chen Menschen müssen wir Danke sagen, 

denn durch ihre Aufmerksamkeit und ihr En-
gagement konnte ein Unheil in Marchtrenk 
verhindert werden“, ist Bürgermeister Mahr 
erleichtert über den guten Ausgang.  

Bürgermeister Paul Mahr und Amtsleiterin Mag. Tina 
Haunschmied mit den beiden Mitarbeitern der LINZ AG
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NEUE FLUTLICHTANLAGE
FÜR DIE ASKÖ-MARCHTRENK
Die ASKÖ Marchtrenk feiert in diesem Jahr ihr 100-jähriges Bestandsjubiläum. Eine große Feier mit Zeltfest ist geplant, 
aber angesichts der noch immer schwierigen Corona-Lage und damit verbundener Auflagen fraglich. Dennoch hat der 
Verein bereits Akzente gesetzt und im Jubiläumsjahr zahlreiche Mitglieder mit einer tollen ERIMA-Bekleidungskollektion 
ausgestattet. 

Besonderes Highlight ist aber im wahrsten Sinne des Wortes die 
kürzlich in Betrieb genommene neue Flutlichtanlage auf den Tennis-
plätzen im Freizeitzentrum. Dank der Investition durch die Stadtge-
meinde Marchtrenk konnte dieses Projekt in moderner, stromspa-
render LED-Technik umgesetzt werden. Bürgermeister Paul Mahr, 
ASKÖ Obmann Martin Wiesinger und Sektionsleiter Dominik Dörr 
freuen sich, damit dem Bedarf an zusätzlichen Spielzeiten aufgrund 
steigender Mitgliedszahlen speziell in den Abendstunden unter der 
Woche Rechnung zu tragen. Weiters besteht künftig aufgrund der 
installierten LED-Flutlichtanlage bei Meisterschaftsspielen und Tur-
nieren keine Abbruchgefahr mehr wegen Dunkelheit. Nach der Er-
richtung eines modernen Vereinsheimes in Vollholzbauweise samt 
zwei neuer Sandplätze rundet diese Investition eine wunderbare 
Tennisanlage ab.

v. l. ASKÖ Obmann Martin Wiesinger, Bürgermeister Paul Mahr und Sektionsleiter 
Tennis Dominik Dörr freuen sich über die optimale Platzausleuchtung. Die neue 
Flutlichtanlage hat im Testbetrieb bereits voll überzeugt.
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NEUE SCHLIESSANLAGE
AUF DEN MARCHTRENKER
VOLLEYBALLPLÄTZEN

 
Die zurückliegenden Monate wurden in der Abteilung für 
Sport und Freizeit für Erneuerungen und Erweiterungen ge-
nutzt: So wurde eine neue Schließanlage mittels Chip auf 
den Marchtrenker Volleyballplätzen installiert.

Auch das Angebot der Spielfelder wurde wieder erweitert und so ste-
hen den Beach-VolleyballerInnen die Anlagen beim Silicone-Beach, 
dem Freibad und seit diesem Jahr neu der Platz bei der NMS-March-
trenk (außerhalb der Schulzeiten) zur Verfügung. Auch ein Basketball-
platz wurde in diesem System integriert.

Du hast Interesse, mit deinen FreundInnen Beach-Volleyball oder 
Basketball in Marchtrenk zu spielen? Du hast Fragen?

Dann melde dich gerne bei: 
Gregor Hacker, Bereich für Sport & Freizeit, 
telefonisch unter +7243-552261 oder 
per E-Mail unter g.hacker@marchtrenk.gv.at

Du möchtest dich gleich registrieren? Dann schau im Web unter 
https://app.tennis04.com/de/marchtrenk/willkommen oder komme 
direkt persönlich bei der Stadtgemeinde im 1. Stock (Kassa) vorbei.

Noch mehr Sportarten und Vereine findest du unter:
www.sport-marchtrenk.at

+++ ACHTUNG: Aktuell sind die Sportanlagen auf Grund der COVID-19-Verordnung noch geschlossen!
Bezüglich der Öffnung werdet ihr zeitnah über die digitalen Medien informiert! +++

JOSEF WIRTH GMBH  |  Jägerstraße 16  |  4614 Marchtrenk  |  T  +43 (0) 7243/533 65
F  DW - 33  |  M  office@baggerungen-wirth.at  |  www.baggerungen-wirth.at

BAGGERUNGEN | TRANSPORTE | ABBRUCH

„Unsere LANGJÄHRIGE 
ERFAHRUNG ist die Garantie 

für Ihre ZUFRIEDENHEIT!
Josef Wirth

Inserat_190x64_260818.indd   1 01.09.19   09:57
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BALI – AUS DER 
SICHT EINES HUNDES
Liebe Freundinnen und Freunde! 
Ich hab´ euch ja bereits öfter von einem großen Anliegen meines Herrchens erzählt, der 
gerne eine saubere Umwelt hätte. Jetzt habe ich etwas erfahren, da ist mir das Bellen 
fast vergangen.

Ihr kennt ja alle die überall aufgestellten „Sackerl fürs Gackerl“, die ganz gut angenommen wer-
den. Aber dann passiert etwas, dass können mein Herrchen und ich nicht verstehen. Nur weil auf 
den Sackerln steht, dass sie kompostierbar sind, werden diese dann einfach auf den nächsten 
Acker oder in die nächste Wiese geworfen. So ist das sicher nicht gemeint. Kompostierbar ja, 
aber in der Kompostieranlage und nicht in der freien Wildbahn. Ich hoffe, eure Frauchen und 
Herrchen gehören nicht zu den UmweltverschmutzerInnen und entsorgen die Gackerlsackerl 
in den dafür vorgesehenen Mistkübeln.
Langsam wird diese schlimme Corona-Pandemie etwas erträglicher und unsere Frauchen 
und Herrchen können wieder mehr unternehmen. Ich hoffe sehr, dass sie dabei nicht auf 
uns vergessen und wir weiterhin unsere Spaziergänge machen werden. Mein Herrchen 
hat es mir jedenfalls fest versprochen. Im letzten Stadtmagazin habe ich euch ja unter 
dem Motto „Zeig deine Frühlingsgefühle“ aufgerufen, mir Fotos von 
euch und euren Freundinnen und Freunden zu schicken. Das ist auch 
zahlreich geschehen. Was für tolle Fotos! Ich zeig euch hier eine Auswahl 
der übermittelten tollen Bilder. Die Absender werden direkt über ihre ge-
wonnenen Preise informiert. 

Bis bald, Euer Bali

Alfie

Hermie
und
Chipsi

NadaFilou



AMTLICHER TEIL22

CIRCUS ARAMANNT
SAGT DANKE!
Letztes Jahr ist das Team des Circus Aramannt Corona-bedingt in Marchtrenk gestrandet. Aufgrund des Lockdowns waren 
keine Aufführungen möglich und es konnten somit keine Einnahmen generiert werden. Die laufenden Kosten blieben natür-
lich bestehen, denn die Tiere brauchten weiterhin ihr Futter. 

Schnell fanden sich zahlreiche Unterstütze-
rInnen und SpenderInnen aus Marchtrenk 
und aus den umliegenden Gemeinden, die 
dem Zirkus unter die Arme griffen.

Als Dankeschön hat das Zirkus-Team Ende 
Mai Corona-konforme Gratisvorstellungen 
für alle UnterstützerInnen veranstaltet. Die 
Vorstellungen kamen bei den ZuseherInnen 
sehr gut an und bereiteten viel Freude. Auch 
für das Marchtrenker Ferienprogramm hat 
sich das Aramannt-Team etwas überlegt: In 
einem fünftägigen Kurs werden verschie-
dene Zirkuskunststücke einstudiert und ge-
probt und am Ende der Woche vor Publikum 
präsentiert. 

STRASSENSANIERUNGSOFFENSIVE 
GEHT WEITER
Wie bereits angekündigt, findet derzeit eine Straßensanierungsoffen-
sive statt. Aktuell wurden die komplette Kriegerfriedhofstraße und 
die Bahnhofstraße von der Schubertstraße bis zur Haidstraße neu 
asphaltiert. Als nächstes Projekt werden bis zum Sommer die Sau-
erbruchstraße und die Wasserturmstraße mit einer neuen Asphalt-
decke versehen, dann wird in den Ortsteil Schafwiesen gewechselt.

BahnhofstraßeKriegerfriedhofstraße
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KULTURRAUM TRENK.S –
GLEICH ZWEI GRÜNDE ZU FEIERN
Fünfjähriges Bestehen und „Wiederauferstehung“ im Mai sind Grund ge-
nug für das moderne Veranstaltungszentrum, sich in Szene zu setzen.
Am 16. Mai 2016 wurde die Eröffnung des Hauses – in Form 
einer einzigartigen Gala – zelebriert. Ein Programm, das sei-
nes Gleichen sucht, wurde damals den Gästen präsentiert. 

Von der Geburtsstunde an wurde das kulturelle Niveau dieses, in mo-
derner und schlichter Architektur entworfenen Gebäudes sehr hoch-
gehalten. Künstler wie Michael Niavarani, Monika Gruber, Angelika 
Kirchschlager, Monika Ballwein und viele mehr gaben sich seit 2016 
die Klinke in die Hand. 

Das TRENK.S ist mittlerweile bekannt für außergewöhnliches Am-
biente, hervorragende Infrastruktur und besonderes Service durch 
engagierte MitarbeiterInnen. 
KundInnen und Gäste genießen eine große Bandbreite an Veranstal-
tungen, denn das Haus mitten im Herzen Österreichs bietet Raum für 
viele Möglichkeiten.

Das Team des KulturRaums TRENK.S freut sich auf weitere erfolgrei-
che Jahre mit viel Kultur, Firmenevents und tollen Gästen.
Mehr Infos unter www.trenks.at.
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„GSUND & FIT“
ZUM MUTTERTAG 
Im Rahmen der zahlreichen Kochshows wäh-
rend der Corona-Pandemie im KulturRaum 
TRENK.S war auch Bürgermeister Paul Mahr 
aktiv. Gemeinsam mit Ernährungsberaterin 
Mag. Ursula Bründl kochte er leichte und ein-
fache Gerichte für ein gesundes Muttertags-
Frühstück. Allen Papas und Kindern wurde 
damit eine einfache Möglichkeit geboten, 
den Mamas eine große Freude zu bereiten.

„Ich habe das gerne getan und 
war überrascht, wie schnell 
und einfach ein hochwertiges 
Frühstück zubereitet werden 
kann“,
zeigte sich Bürgermeister Mahr
begeistert.

ROHSTOFFVERKNAPPUNGEN FÜHREN
ZU HÖHEREN PREISEN UND VERZÖGERUNGEN
Anstelle der erwarteten coronabedingten Auftragseinbrüche ist genau das Gegenteil eingetreten – die Bauwirtschaft 
boomt. Die ausführenden Firmen sind derzeit teilweise so gut ausgelastet, dass bereits auch Aufträge abgelehnt wurden 
und erst gar nicht angeboten wird.

Die Verzögerung des weiteren Ausbaus der 
Mittelschule und des Polytechnikums in 
Marchtrenk war nicht nur dem zögernden 
Handeln der Landesregierung geschuldet, 
sondern das Interesse der Firmen an einer 
Anbotslegung und somit seriöse Preise sind 
vor allem durch die aktuelle Situation Man-
gelware.

Die Rohstoffpreise steigen seit Wochen exor-
bitant an. Es kommt zu Lieferengpässen bei 
Materialien und dort, wo geliefert werden 
könnte, fehlen teilweise die Möglichkeiten. 
Zahlreiche Ausfälle in der rohstoffproduzie-
renden Industrie führen zu einer Überhitzung 
der Märkte, die Logistikketten werden ge-
stört, was wiederum zur Erhöhung der Logis-
tik- und Frachtkosten führt. 

Da mehrere Rohstoffgruppen derzeit von 
drastischen Preiserhöhungen betroffen sind, 
sind für die Stadtgemeinde Marchtrenk auch 
beim Ausleitungsprojekt in die Traun Preis-
erhöhungen zu erwarten. Gründe sind die 
starken Preissteigerungen bei PVC, PE und 
PP. Die Rohstoffverfügbarkeit ist äußerst 
knapp und die Prognose für die kommenden 
Monate beinhaltet einen weiteren starken 
Preisanstieg. Für Marchtrenk bedeutet das 
eine Mehrbelastung bei den Materialkosten 
von ca. 15 Prozent.

Den Anfang in Sachen Preisexplosion mach-
te Stahl. Alleine im ersten Quartal stieg der 
Stahlpreis um bis zu 45 Prozent. Des Weite-
ren ist die Verfügbarkeit derzeit katastrophal. 
Schwer zu schaffen macht die Rohstoffpreis-

entwicklung auch vielen Dämmstoffherstel-
lern und auch den Bauchemieherstellern. Es 
werden in den vergangenen Wochen laufen-
de Preiserhöhungen verlautbart. Die Holzin-
dustrie in Österreich, wo im Normalfall weit 
mehr Bauholz produziert als verbaut werden 
kann, kommt in die Situation, dass, – wenn 
überhaupt – nur verzögert mit immensen 
Preissteigerungen geliefert werden kann. 
Ein kleineres gemeinsames Holzbauprojekt 
(Nebengebäude mit Fahrradgarage) im Hort II 
gemeinsam mit der HTL Bau und Design Linz 
muss leider um ein weiteres Jahr verschoben 
werden
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FERIENPASS 
Obwohl die Corona-Krise noch nicht zur Gänze überwunden ist, zeichnet sich bereits eine Erleichterung ab. Die Stadtge-
meinde hat daher das Ferienpass-Programm für die Kinder und Jugendlichen der Stadt deutlich auf 70 Kurse ausgeweitet.

Natürlich müssen immer noch einige Ein-
schränkungen in Kauf genommen werden. 
So bleibt die maximale TeilnehmerInnenan-
zahl indoor auf vorläufig zehn Kinder und 
outdoor auf 20 Kinder beschränkt, es werden 
keine Busfahrten durchgeführt und auf die 
Einhaltung der Hygieneverordnungen wird 
nach wie vor besonders geachtet.
Die Kursbuchungen können ab 21. Juni bis 
zum 5. Juli bereits im Webshop unter 
www.ferienprogramm-marchtrenk.at 
durchgeführt werden. Restplätze sind am 
9. Juli persönlich am Stadtamt buchbar.

Auch Bürgermeister Paul Mahr stellt sich 
wieder in den Dienst der guten Sache und 
betreut fünf Kurse des Ferienpass-Pro-
gramms. Besonders der Besuch „besonde-
rer Plätze“ fand im Vorjahr großes Interesse 
bei den Kindern. Aus diesem Grund werden 
auch heuer wieder „besondere Plätze“ wie 
der „Besuch auf einem Bauernhof“ oder die 
„Besichtigung von Metallskulpturen“ ange-
boten. „Ich bin überzeugt davon, dass wir 
unseren Kindern auch in schwierigen Zeiten 
eine qualitätsvolle Freizeitbeschäftigung an-
bieten müssen“, so der Bürgermeister.
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GEPLANTE TIEROASE –
PLANUNGSPHASE BEGINNT DEMNÄCHST 
Die Stadtgemeinde Marchtrenk wird, wie bereits angekün-
digt, im Zusammenhang mit dem zu errichtenden Katas
trophenschutzlager der FF-Marchtrenk auch eine „Tieroase“ 
miterrichten.

Bisher haben sich rund 20 Personen gemeldet, die sich in dieses 
Projekt einbringen wollen. Diese werden demnächst eingeladen, um 
konstruktiv an der Verwirklichung dieses Projektes mitzuwirken. Bei 
Interesse schreiben Sie bitte ein Mail an: p.mahr@marchtrenk.gv.at

HUNDEVERBOT
BEIM „PÖLZL-TEICH“
Vor Kurzem wurde bei den Eingängen zum „Pölzl-Teich“ die 
gegenständliche Tafel aufgehängt. Dies führte bei vielen 
HundebesitzerInnen zu Unmut und einige beschwerten sich 
auch auf dem Stadtamt über diesen Umstand. 

Es herrschte die allgemeine Ansicht, dass hier öffentliches Gut ge-
sperrt wird. Dazu muss aber gesagt werden, dass der „Pölzl-Teich“ 
nie im Besitz der Stadtgemeinde Marchtrenk war, sondern dem Wel-
ser Sportfischerverein gehört. Diesem Verein ist es natürlich freige-
stellt, festzulegen, wer seinen Grund betreten darf. Aufgrund vieler 
uneinsichtiger HundebesitzerInnen, die die Hinterlassenschaften ih-
rer Tiere leider nicht entsorgt haben, sah sich der Verein zu dieser 
strikten Maßnahme veranlasst. 

Das Betreten ohne Hunde wird nach wie vor gestattet. Die Stadtge-
meinde Marchtrenk hat hier keine rechtlichen Möglichkeiten.
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MARCHTRENK BEI „SYMPATHICUS“ 
KLAR IN FÜHRUNG
Beim Tips-Wettbewerb der sympathischsten Gemeinde von OÖ, dem 
„Sympathicus“, konnte Marchtrenk bei den Gemeinden den Bezirks-
sieg holen. Auch im Landeswettbewerb bei den Gemeinden über 
3.000 EinwohnerInnen liegt Marchtrenk derzeit klar in Führung.

Anfang Juni übergab die FF-Marchtrenk noch mehr als 10.000 Stim-
men an Bürgermeister Paul Mahr. Damit dürfte der Sieg fast sicher 
sein.

SPIELPLATZ
AKAZIENSTRASSE 
FERTIGGESTELLT
Ende Mai wurde der Spielplatz in der Akazienstraße fertiggestellt und 
an die Kinder übergeben. Wie immer wurden auch bei diesem Pro-
jekt die AnrainerInnen und die Kinder bei der Gestaltung mit einge-
bunden. Diese Vorgehensweise hat sich bereits in der Vergangenheit 
durch eine größere Zufriedenheit der NutzerInnen und weniger Schä-
den bei der Nutzung bewährt. 
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Neue Spielplätze in jedem Ortsteil

Ein „Marchtrenker Friedensweg“ wurde eingerichtet.

Marchtrenk hat erstmals eine eigene „Galerie4614“.

Viel Einsatz für unsere Feuerwehren, z. B. ein neues RLFA für die FF-Kappern

Zivildiener in allen Kindergärten/Horten 
und seit heuer auch bei der Feuerwehr
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

EIN KLEINER RÜCKBLICK, ZITATE:
Maria S. über die Stadtentwicklung:

„Marchtrenk hat sich in den letzten Jahren als eine le-

bendige Stadt in vielen Bereichen gezeigt. Es soll so dy-

namisch bleiben, das Engagement von Bürgermeister 

Paul Mahr und seinen Team ist immer spürbar.“

Ein zufriedener Michael D.:

„So viele Ideen und Innovationen für Jung und Alt gibt 

es kaum in einer anderen Gemeinde oder Stadt in 

Österreich!“

Die „Bankerl-Aktion“ findet enormen Zuspruch.

Marchtrenk wurde zur „beliebtesten Gemeinde“ 
von Österreich gewählt.

Ein „NeubürgerInnen-Empfang“ wurde eingeführt.

Marchtrenk war Host-Town bei den Special-Olympics.

Ein gesellschaftliches Ereignis – die „Weiße Nacht“

Marchtrenk gewann den „Sympathicus“-Wettbewerb und liegt auch 2021 vorne.
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Der „Strudl-Tag“ wurde zum
beliebten Treffpunkt.

Leuchtende Kinderaugen bei der Aktion 
„Wünsche an das Christkind“

Einführung der „Stadtgastgärten“ während der Corona-Pandemie

Einführung des „Rollenden Bürgermeister-Stammtisches“

Ein sportliches Großevent: der „Stadt-Grand-Prix“
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Die B1-Demos haben für einen guten Kompromiss 
beim Ausbau der B1 mitgeholfen.

Das „Festival der Regionen“ war zu Gast.

Das „Fest der Nationen“ hat sich etabliert.

Leckere Kulinarik beim „Streetfood-Markt“

Der „Live Radio Splashmob“ begeisterte die Kinder.

Die beliebte Aktion „Jahrgangsbäumchen“ 
für unsere Jungfamilien
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Sanierung unseres Wahrzeichens

Neue Parkplätze für PendlerInnen beim BahnhofDie Trau(m)plätze an der Traun laden zum Verweilen ein.

Baubeginn für 195 neue Wohnungen auf den Wipf-Gründen
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Der neue Kindergarten 5, ebenfalls in Vollholzbauweise

Der neue Hort 2 in Vollholzbauweise

Im neuen KulturRaum TRENK.S konnten schon 
viele namhafte KünstlerInnen begrüßt werden.

Das Volkshaus wurde zum „Full Haus“ 
und zur Heimstätte für viele Vereine.

Die neue Landesmusikschule

Gründung des Standortmarketings Der neue E-Bus ist vielseitig im Einsatz.

Aufstockung und Sanierung der Volksschule 1 
zu einer der größten Schulen von OÖ
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Erholung an der Traun mit dem Bewegungspfad

Neue Sportmöglichkeit – Beach-Volleyball im „Silicone Beach“

Neuer Trailpark im Freizeitzentrum

Neue „Pump Track“-Anlage im Freizeitzentrum

Marchtrenk wurde Teil der Radmodellregion „Wels-Umland“.
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5 JAHRE „BELIEBTESTE GEMEINDE ÖSTERREICHS!“ – EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEN TEAM

Viele Firmenansiedlungen



REFERENTEN36

MEHR PLATZ FÜR RADFAHRERINNEN
Erinnern Sie sich an mein Interview mit unserem Marchtrenker Radsportprofi Felix Groß-
schartner vom August 2017? Einer seiner Wünsche an die Stadtpolitik war damals, das Rad-
fahren sicherer zu machen. Jetzt im Frühjahr wurde nach vielen Vorgesprächen ein weiterer 
Schritt davon umgesetzt: 

Speziell in der Hovalstraße und in der Weißkirchner 
Straße wurden Mehrzweckstreifen aufgebracht. 
Diese dienen unter anderem als Hinweis für die 
AutofahrerInnen: „Da sind noch andere Verkehrs-
teilnehmerInnen auf der Straße unterwegs!“ Der 
Abstand beim Überholen wird damit bewusst ver-
größert und die ersten Erkenntnisse aus der Be-

völkerung und vom Sachverständigen des Landes 
sind überaus erfreulich positiv und die Rücksicht-
nahme auf andere VerkehrsteilnehmerInnen steigt.
Also achten Sie bitte darauf – ein respektvoller und 
rücksichtsvoller Umgang mit anderen Personen 
(nicht nur im Straßenverkehr) hilft!

Ihr Verkehrsreferent Michael Fischer

Vizebürgermeister
LAbg. Ing. Michael Fischer
 
Verkehrsreferent

LINZER STRASSE 36A
4614 MARCHTRENK

07243-52770
 

WWW.MALLEZEK.AT
 

HEIZEN
UND

KÜHLEN
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Bürgermeister
Paul Mahr
 
Referent für Bauen, 
Raumordnung und 
öffentliche Sicherheit

VIERSPURIGE B1 –
ZUSAMMENHALT WICHTIG!
Aktuell hört man von diesem verkehrswichtigen Thema leider wenig und auch der Baube-
ginn in Hörsching ist immer noch nicht erfolgt. Wir waren aber weiter aktiv und haben am 
Schreibtisch mit den zuständigen LandesbeamtInnen erste Erfolge für Marchtrenk erzielt.

So werden sämtliche Querungen für FußgängerIn-
nen und RadfahrerInnen von Norden nach Süden 
alle ohne Verkehrsampeln, dafür über Brücken 
oder nutzerfreundliche Unterführungen möglich 
sein. Im Grenzgebiet zu Hörsching wurde auch eine 

kreuzungsfreie Lösung über die B1 mit nur Rechts-
anbindungen vom Land vorgelegt und akzeptiert. 
Auch im Bereich der Kreuzung Neufahrner Straße 
wurde zuletzt schon eine Tieflage der B1 als opti-
male Lösung vom Land OÖ diskutiert und unsere 

Brückenlösung als für die Wohn-
bevölkerung angenehmste Vari-
ante benannt. Hier würden wir 
den besten Lärmschutz und den 
geringsten Anstieg von Verkehr 
im Wohngebiet erreichen.

Wir, die gesamten politi-
schen VertreterInnen von 
Marchtrenk, bleiben für die 
beste Lösung dran!

INFORMATION ZU 
DEN NEUEN RAD-
STREIFEN
Trotz mancher Diskussionen über die Rad-
streifen in der Weißkirchner Straße und in 
der Hovalstraße führen diese zu einer Redu-
zierung der Geschwindigkeit und zu mehr 
Aufmerksamkeit bei Auto- und RadfahrerIn-
nen. 

Auf vielfachen Wunsch werden wir diesen Schritt 
auch in der Linzer und in der Welser Straße in den 
nächsten Wochen durchführen. Dann gibt es für 
die RadfahrerInnen eine echte Alternative zu den 
leider unerlaubterweise benutzten Gehsteigen, wo 
es immer wieder zu gefährlichen Situationen zwi-
schen RadfahrerInnen und GehsteigbenutzerInnen 
kommt. Auch die Geschäftstreibenden und Gastro-
nomInnen werden dies dankbar begrüßen.

UMWELTSCHUTZ UND NAH- 
ERHOLUNGSFLÄCHEN ER-
HALTEN BZW. AUSBAUEN!
Unzählige Maßnahmen wurden und werden für die Verbesserung unsere 
Umwelt gestartet und vorangetrieben. Müllvermeidung – gerade im städti-
schen und im Naherholungsbereich – wird aktiv forciert. Aktionen wie das 
gemeinsame Müllsammeln „Hui statt Pfui“, vermehrt Mülleimer vor Ort, ein-
deutige Hinweisschilder bis zum aktiven „Zigarettenstummelsammeln“ un-
serer Jugend bringen schon erste Erfolge.

Von Seiten der Stadtgemeinde erfolgten 
großflächige Bepflanzungen von Bäumen, 
aber auch viele Sträucher bei der Eishal-
le und viele Blumen im Zentrum und bei 
manchen Ortseinfahrten zeigen von gro-
ßem Engagement. Der Stopp bei Umwid-
mungen für Wohnbauten greift aufgrund 
bereits genehmigter Bauvorhaben relativ 
langsam, wurde aber schon mehreren 

WohnbauträgerInnen für zukünftige Vor-
haben mitgeteilt und wird realisiert. Die 
Erhaltung von wertvollen Grünflächen 
ist Auftrag für die örtliche Politik und es 
erfolgt ein maßvoller Umgang mit der 
Ressource „Boden“. Bereits bestehende 
versiegelte und nicht genutzte Flächen 
wurden erhoben und werden aktiv ver-
mittelt.
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WOHNUNGSSPRECHTAGE
JULI AUGUST
Dienstag, 06.07.2021 � 16–18 Uhr Dienstag, 18.08.2021 � 16–18 Uhr

Dienstag, 13.07.2021 � 15–17 Uhr Dienstag, 24.08.2021 � 16–18 Uhr

Wichtig: Bitte telefonisch unter 07243 / 552-0 anmelden. Es können sich, bedingt durch Maßnahmen 
im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie, Änderungen ergeben.

Vizebürgermeister
Engelbert Schöller
 
Referent für Kindergarten, 
Hort, Schule und Wohnen

FLUR- UND WALDSÄUBERUNG
Am 10. April wurde von der Gemeinde die Flur- 
und Waldsäuberung durchgeführt. Corona-bedingt 
konnte die Veranstaltung nicht wie gewohnt statt-
finden: es gab hinterher kein Zusammensitzen und 
leider auch keine Jause nach der Aktion. Dennoch 
nahmen viele Vereine und freiwillige HelferInnen 

daran teil und es wurden wieder viele Müllsäcke 
gefüllt. Es ist nach wie vor kein Kavaliersdelikt, sei-
nen Müll einfach in der Landschaft zu entsorgen.  

Vielen Dank an alle, die helfen Marchtrenk 
sauberer zu machen!

Stadtrat
Christian Haugsberger
 
Umweltreferent

KOMPOSTVERTEILUNG
Auch die Kompostverteilung 
eine Woche später wurde wieder 
sehr gut angenommen. Die Bau-
hofmitarbeiter und freiwilligen 
Helfer füllten eineinhalb Contai-
ner besten Kompost in Säcke 
und gaben diese kostenlos an 
die Marchtrenker BürgerInnen 
aus. Den Helfern und Mitarbei-
tern ein großes Lob für euren 
Arbeitseinsatz.



PENSIONSVERSICHERUNGSSPRECHTAGE
Zu sämtlichen Sprechtagen sollten Personaldokumente und bereits vorhandene Versicherungs- und Pensionsunterlagen mitgebracht werden.

PENSIONSBERATUNG IN MARCHTRENK
DURCH BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
jeden Montag von 15  bis 17 Uhr, Anmeldung im Stadtamt 
oder Telefon: 07243/552-0 

PENSIONSVERSICHERUNGS- 
ANSTALT (ARBEITER/INNEN UND ANGESTELLTE)
LANDESSTELLE OBERÖSTERREICH
4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, Telefon: 05 03 03
Auskunft und Beratung: Mo. – Fr.: 7 – 15 Uhr

INTERNATIONALE SPRECHTAGE:
Gemeinsam mit der BVA-Berlin und der LVA Oberbayern in Linz
Telefon: 05 03 03 -36420, Fr. Schmiedseder
Derzeit nur telefonische Beratung!

SPRECHTAG PVA WELS:
Aussenstelle Wels der oö. Gebietskrankenkasse,  
4600 Wels, Hans-Sachs-Straße 4 , Telefon: 057807-373900
Mo., Mi. und Fr.: 8  bis 14 Uhr / Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN
von 8 – 12 Uhr in der Bezirksbauernkammer Wels, 
Rennbahnstr. 15, Tel.: 0732-7633
Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT
4020 Linz, Mozartstraße 41
Wirtschaftskammer OÖ., Bezirksstelle Wels, Dr. Koss-Straße 4
Derzeit nur telefonische Beratung!

SERVICEDIENST DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STEUERLICHE ERSTBERATUNG
durch die KSP Steuerberatungs OG, jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Kanzleiräumen Dachsteinstr. 18, telefonische 
Voranmeldung unter Tel.: 07243 / 53019-10 erbeten.
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE BAUBERATUNG 
DURCH DEN ORTSPLANER
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 16 bis 17:30 nach 
vorheriger Terminabstimmung unter Tel. 07243 552 153

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
INTERESSENSVERTRETUNG DER PRIV. HAUS-, 
WOHNUNGS- UND GRUNDBESITZER/INNEN
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47, Telefon (07242) 29361
Fax (07242) 29361-26, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at
Sprechtage: Mo. – Fr., 8 – 12 Uhr (Termine nach tel. Vereinbarung)
Derzeit nur telefonische Beratung!

ÖSTERREICHISCHER ZIVILINVALIDENVERBAND 
BEZIRKSGRUPPE WELS
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, Tel. 07242/51494
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 10 bis 12 Uhr
Vertreter in Marchtrenk:
Johann Wegenast, Stifterstraße 55, Tel. 07243/53235
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
DER RECHTSANWÄLTE
Dr. Herbert Heigl 
Mo., 12. Juli 2021

August keine Rechtsberatung

Mag. Willibald Berger
Mo., 13.. September 2021

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT DURCH NOTARIN
Mag. Birgit Mohr MBL, Welser Straße 3, 3. Stock (barrierefrei mit 
Lift erreichbar) bietet eine kostenlose Erstberatung in ihrer Kanzlei 
an. Termine können gerne telefonisch unter der Telefonnummer 
07243/930 50 vereinbart werden.

Wir bitten Sie, Ihren angemeldeten Termin, falls Sie 
verhindert sind, telefonisch beim Stadtamt March-
trenk, 552-103 oder -102 verbindlich abzusagen, 
damit wir fairerweise andere Interessierte von der 
Warteliste verständigen können. Weiters weisen 
wir darauf hin, dass es sich hier um eine kostenlose 
Erstauskunft handelt und eine komplette Vertrags-
prüfung oder umfangreiche Rechtsberatungen 
nicht durchgeführt werden können.

Terminvergabe 07243 / 552-105
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MACHEN SIE DEN 1. SCHRITT
PROJEKT „BEHINDERTENBERATUNG VON A – Z“ FÜR DEN BEZIRK WELS-LAND
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch, ihre Ansprüche nutzen zu können. Ziel des Projektes sind die 
berufliche Integration und soziale Absicherung von Menschen mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinde-
rung im berufsfähigen Alter (15–65 Jahre) und 
deren Angehörige. Wenn Sie gesundheitliche 
Einschränkungen und deswegen Probleme 
haben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine zu 
finden, wenden Sie sich an uns. Es kann vie-
les in Kürze telefonisch, per E-Mail, aber auch 

vor Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt 
werden. Melden Sie sich gern bei uns hin-
sichtlich Themen wie Behindertenpass, Kün-
digungsschutz, medizinische oder berufliche 
Rehabilitation, Umschulungen, Zuschüsse 
und Förderungen u. v. m.
Beratungstermine, die im KOBV-Büro in Wels 

(Kaiser-Josef-Platz) stattfinden, können unter 
der Telefonnummer 0732 656361 verein-
bart werden, tel. Beratungen unter der glei-
chen Nummer. Fragen per E-Mail richten Sie 
bitte an office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTES STADTMAGAZIN AM 2. JULI 2021
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APOTHEKEN 
IN BEREIT-
SCHAFT

Apotheke Zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Stadt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

FOLARIS-Apotheke
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 523 51

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke NORD°
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzburger Str. 89, Tel. 07242 45422

4600 Wels-Lichtenegg

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

MAXINE Apotheke 
Gunskirchener Straße 7 

Tel. 07242/206 971

Info: Apotheken sind in der 
Reihenfolge der Entfernung zu 

Marchtrenk geordnet.

BEREITSCHAFTSDIENST
DER APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG VON MARCHTRENK 

MO–FR: 18.00–9.00 UHR | SA: 12.00–9.00 UHR | SONN- UND FEIERTAG: 9.00–9.00 UHR
TAG UND NACHT APOTHEKENINFOS: 21455

tag & nacht information
am apothekentelefon

JUNI
DI 1 Linden-Apotheke

MI 2 Talheim-Apotheke

DO 3 MAXINE Apotheke

FR 4 Stadt-Apotheke Marchtrenk

SA 5 Föhren-Apotheke

SO 6 Franziskus-Apotheke

MO 7 Stern-Apotheke

DI 8 Apotheke Welas Park

MI 9 Adler-Apotheke

DO 10 Einhorn-Apotheke

FR 11 MAXINE Apotheke

SA 12 Apotheke NORD°

SO 13 Steinbock-Apotheke

MO 14 Schutzengel-Apotheke

DI 15 Hubertus-Apotheke

MI 16 Linden-Apotheke

DO 17 Talheim-Apotheke

FR 18 Apotheke NORD°

SA 19 Apotheke Weißkirchen

SO 20 Föhren-Apotheke

MO 21 Franziskus-Apotheke

DI 22 Stern-Apotheke

MI 23 Apotheke Welas Park

DO 24 Adler-Apotheke

FR 25 Einhorn-Apotheke

SA 26 MAXINE Apotheke

SO 27 Apotheke NORD°

MO 28 Steinbock-Apotheke

DI 29 Schutzengel-Apotheke

MI 30 Hubertus-Apotheke

JULI
DO 1 Linden-Apotheke

FR 2 Talheim-Apotheke

SA 3 Steinbock-Apotheke

SO 4 Apotheke zur Welser Heide

MO 5 Föhren-Apotheke

DI 6 Franziskus-Apotheke

MI 7 Stern-Apotheke

DO 8 Apotheke Welas Park

FR 9 Adler-Apotheke

SA 10 Einhorn-Apotheke

SO 11 MAXINE Apotheke

MO 12 Apotheke NORD°

DI 13 Steinbock-Apotheke

MI 14 Schutzengel-Apotheke

DO 15 Hubertus-Apotheke

FR 16 Linden-Apotheke

SA 17 Talheim-Apotheke

SO 18 Schutzengel-Apotheke

MO 19 FOLARIS Apotheke

DI 20 Föhren-Apotheke

MI 21 Franziskus-Apotheke

DO 22 Stern-Apotheke

FR 23 Apotheke Welas Park

SA 24 Adler-Apotheke

SO 25 Einhorn-Apotheke

MO 26 MAXINE Apotheke

DI 27 Apotheke NORD°

MI 28 Steinbock-Apotheke

DO 29 Schutzengel-Apotheke

FR 30 Hubertus-Apotheke

SA 31 Linden-Apotheke

AUGUST
SO 1 Talheim-Apotheke

MO 2 Hubertus-Apotheke

DI 3 Stadt-Apotheke Marchtrenk

MI 4 Föhren-Apotheke

DO 5 Franziskus-Apotheke

FR 6 Stern-Apotheke

SA 7 Apotheke Welas Park

SO 8 Adler-Apotheke

MO 9 Einhorn-Apotheke

DI 10 MAXINE Apotheke

MI 11 Apotheke NORD°

DO 12 Steinbock-Apotheke

FR 13 Schutzengel-Apotheke

SA 14 Hubertus-Apotheke

SO 15 Linden-Apotheke

MO 16 Talheim-Apotheke

DI 17 Linden-Apotheke

MI 18 Apotheke Weißkirchen

DO 19 Föhren-Apotheke

FR 20 Franziskus-Apotheke

SA 21 Stern-Apotheke

SO 22 Apotheke Welas Park

MO 23 Adler-Apotheke

DI 24 Einhorn-Apotheke

MI 25 MAXINE Apotheke

DO 26 Apotheke NORD°

FR 27 Steinbock-Apotheke

SA 28 Schutzengel-Apotheke

SO 29 Hubertus-Apotheke

MO 30 Linden-Apotheke

DI 31 Talheim-Apotheke
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Friedhof

Wald

Grünfläche

Bebauung

Öffentliche Gebäude
A1 Autobahn

Sonstige Straße

Weg

Bahn

Gewässer

Gemeindegrenze

Maßstab 1 : 15 000

Kirche, Kapelle

Wegkreuz, Bildstock

Denkmal, Bildbaum

Trafo, Sender

Information, Rotes Kreuz

Postamt, Bankomat

Freibad, Kinderspielplatz

Parkplatz, Bushaltestelle
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Verbindungsstrecke Marchtrenk-Traun

M
O

N
TA

G Dr. Alexandru 08:00 – 11:30 Uhr 
15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ecker 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Hildenbrandt 15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Huemer 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:30 – 11:30 Uhr
16:00 – 18:00 Uhr

Dr. Mayer 16:00 – 19:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr
17:00 – 19:00 Uhr

Dr. Trockenbacher 08:00 – 12:00 Uhr

GP Dr. Ardelt 09:00 – 13:00 Uhr
17:00 – 19:00 Uhr

D
IIE

N
S

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30–11:30 Uhr

Dr. Hildenbrandt 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ronald Ecker 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Trockenbacher 08:00 – 11:00 Uhr
15:00 – 19:00 Uhr

GP Dr. Ardelt  08.00 – 12.00 Uhr

M
IT

TW
O

C
H Dr. Alexandru 14:00 – 17:00 Uhr

Dr. Berghuber 16:30 – 18:30 Uhr       

Dr. Ecker 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Huemer 07:00 – 10:00 Uhr 
15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Iglseder 14:00 – 17:00 Uhr

Dr. Mayer 08:30 – 13:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr

GP Dr. Ardelt 08.00 – 12.00 Uhr

D
O

N
N

ER
S

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber
Nachm. nach tel. Vereinb.

07:30 – 11:30 und 
16:30 – 18:30 Uhr

Dr. Ecker 15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Hildenbrandt 08:00 – 11:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Mayer 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Schrangl 17:00 – 19:00 Uhr

Dr. Trockenbacher 09:00 – 13:00 Uhr

GP Dr. Ardelt 16.30 – 18.30 Uhr

FR
EI

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Elke Huemer 07:00 – 11:00 Uhr 

Dr. Iglseder 07:30 – 10:30 Uhr

Dr. Hildenbrandt 11:00 – 13:00 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Regina Mayer 08:30 – 12:00 Uhr

Dr. Ronald Ecker 07:00 – 11:00 Uhr

GP Dr. Ardelt 09.00 – 13.00 Uhr

ORDINATIONSZEITEN
DER ALLGEMEIN- 
MEDIZINERINNEN

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten

41GESUNDHEIT AUF DEN PUNKT GEBRACHT

ZAHNÄRZTLICHER SONN- 
UND FEIERTAGSDIENST

Welche/r Zahnärztin/arzt jeweils Notdienst hat, ist  unter www.zahnaerztekammer.at abruf-
bar. Den/die jeweils diensthabenden Arzt /Ärztin kann man auch bei der Bezirksrettungsstelle in 
Wels, ÄrztInnen-Notdienst unter der Telefonnummer 07242/141 erfragen.

BERATUNGSSTELLE
BEI ALKOHOLPROBLEMEN

4600 Wels, Herrenstraße 8, Telefon: (+43 664) 600 72-895 59, E-Mail: alkoholberatung@ooe.gv.at
Mo., Di., Do., Fr. 8:00-12:30 Uhr, Termine nach telefonischer Vereinbarung

WERKTAGS:� 19–7 UHR
SA/SO/FEIERTAG: �7–7 UHR

IN DRINGENDEN FÄLLEN: Werktags 14–19 Uhr diensthabender Arzt unter 07242/141 er-
reichbar. In weniger dringenden Fällen kontaktieren Sie die nachmittags geöffneten Ordinationen.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST  07242/141

D

B

A
C

ALLGEMEINMEDIZINERINNEN

 A  Dr. med. Gabriel Alexandru �Linzer Str. 9 (GZ), Tel. 513 91 oder 0676 9481457

 B  GP Dr. Ardelt Linzer Str. 66, Tel. 522 09

 C  Dr. med. Andreas Berghuber Welser Straße 18, Tel. 52266

 D  Primärversorgungszentrum Marchtrenk (PVZ) Goethestraße 12, Tel. 522 44

Dr. med. Ronald Ecker, Dr. Elke Huemer, Dr. Norbert Hildenbrandt
Dr. Daniela Trockenbacher und Dr. Regina Mayer

Dr. med. Silvia Schrangl Dorfstr. 14, 4600 Schleißheim, Tel. 072 42/22 41 81

Dr. med. Christina Iglseder Pfarrplatz 1, 4616 Weißkirchen, Tel. 072 43/561 58
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MUTTERBERATUNG 
MIT KINDERÄRZTIN
jeden 2. und 4. Montag im Monat,
14:00 bis 16:00 Uhr:  14. Juni, 28. Juni (ohne Kinderärztin), 12. Juli 2021. 
Aufgrund der aktuellen Vorgehensweise mit Terminvereinbarung kommen 
für Sie keine Wartezeiten zustande. 
 

BABYTREFF
sind leider aufgrund von COVID-19 nach wie vor ausgesetzt!

SPIELSTUBE,  UND ELTERNTREFF
sind leider aufgrund von COVID-19 nach wie vor ausgesetzt!
 
Wir freuen uns, Sie im IGLU bei einer persönlichen Beratung zu begrüßen 
und sind gerne für Ihre Anliegen da!

Vom 26.7. bis 15.8.2021 ist das IGLU geschlossen!

IGLU Eltern-Mutterberatung, 
Linzer Straße 21,  4614 Marchtrenk, Tel. 07243 511 43, 

E-Mail: iglu-marchtrenk.post@shvwl.at, 
http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

Liebe Eltern!
Wir laden Sie ein, unsere kostenlosen Angebote zu nutzen. Ein IGLU-
Besuch ist zurzeit ausschließlich im Rahmen einer Terminvergabe 
möglich. Dies betrifft die Mutterberatung, die Stillberatung, die 
psychologische Beratung, die Beratung durch eine Sozialarbeiterin, die 
Ernährungsberatung und die Babymassage.

ANMELDUNG TELEFONISCH unter  07243 511 43,
Mo., Di. und Do., 8:00 bis 12:00 Uhr
oder per E-MAIL iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
unter Angabe Ihrer persönlichen Telefonnummer.

4614 Marchtrenk, Linzer Straße 21
E-Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at

Telefon:	 +43	 7243	 511 43 50
Mobil:	 +43	 664	 198 11 03

Öffnungszeiten:
Montag: 8–12 Uhr | Mittwoch, Donnerstag: 8–13 Uhr

Sozialberaterin
Friederike Karigl

SOZIALBERATUNGS- 
STELLE MARCHTRENK
ACHTUNG:  Persönlicher Termin nur mit vorheriger telefonischer

Vereinbarung möglich. Mund-Nasen-Schutz ist bei uns immer Pflicht.

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für 
Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle BürgerInnen, betreffend z. B.:

	� Alten- und Pflegeheime, Vermittlung 
von Kurzzeitpflege

	� Teilstationäre Betreuung
	� Mobile Dienste
	� Beratung und Vermittlung bei 
Gedächtnisschwäche

	� Heim- und Haushaltsservice
	� Mahlzeitendienste
	� Mobile Hopiz- und Palliativecare

	� Unterstützung für pflegende Angehörige 
(Entlastungsmöglichkeiten)

	� Familienhilfe etc.
	� Beratung zur Wohnsituation
	� Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)

	� Unterstützung bei Anträgen (z.B. 
Pflegegeld, Pension)
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NEUE PÄCHTERIN 
IM MARCHTRENKER HOF
Sanela Jovanović führt seit April den 
Marchtrenker Hof unter dem Namen 
„Sani´s Neuwerk“ und freut sich über 
Ihren Besuch!

OSTERN IN CORONA-ZEITEN 
Mit der neuen Idee der digitalen Osternestsuche konnte die Plattform Marchtrenker Wirtschaft in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde und dem Standortmarketing für Abwechslung und Spaß bei Groß und Klein sorgen.

So wurden genau 50 Osternester in Marchtrenker Betrieben ver-
steckt und digital in Form eines 360°-Rundganges aufbereitet. Die 
TeilnehmerInnen mussten die genaue Anzahl der versteckten Oster-
nester erraten. Sabine Huemer war am Ende die einzige unter vielen 
TeilnehmerInnen, die die genaue Anzahl gemeinsam mit ihren beiden 
Kindern herausfand. Die glückliche Gewinnerfamilie freute sich über 
ein Marchtrenker-Gastro-Package mit verschiedenen Gutscheinen in 

Höhe von 100,- Euro freuen. Mit diesem Kooperationsprojekt wurden 
unter allen TeilnehmerInnen insgesamt knapp 1.000,- Euro an Gastro-
nomie-Gutscheinen verlost.

v. l.: Mag. Jennifer Brandstätter (GF Standortmarketing), Bürgermeister Paul Mahr, 
Gewinnerin Sabine Huemer und Ing. Christoph Eiber (Obmann Plattform Marchtren-
ker Wirtschaft)

v. l.: Pächterin Sanela Jovanović, Bürgermeister Paul Mahr und 
Mag. Jennifer Brandstätter (GF Standortmarketing)

Aktuelle Informationen über March-
trenker Betriebe finden Sie unter 
www.marchtrenk.at
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VERANSTALTUNGEN
JULI BIS AUGUST 2021 

Ob die angekündigten Veranstaltungen tatsächlich durchgeführt werden können, hängt von der Entwicklung der Corona-
Pandemie ab. Die aktuellen Informationen finden Sie in unseren sozialen bzw. digitalen Medien wie facebook, Newsletter 
und auf unserer Website (www.marchtrenk.gv.at). Wir bitten um Ihr Verständnis!

13. JUNI 2021 | SO, 16 UND 18 UHR
KAMMERKONZERT BRAHMS
KulturRaum Alte Kirche

24. JUNI 2021 | DO, 19 UHR
AUSSTELLUNG ARS INSECTUM
4614 Galerie

23. JULI 2021 | FR, 17 BIS 20 UHR
1. ETAPPE JUNIORENRADRUNDFAHRT 
OÖ RADSPORTVERBAND
Stadtgebiet/Stadtplatz

2. BIS 4. JULI 2021 |FR BIS SO
60 JAHRE
EVANG. PFARRE MARCHTRENK
Evang. Pfarre

23. JULI 2021 | FR, 20 UHR
SUMMER IN THE CITY
Stadtplatz Marchtrenk

9. JULI 2021 | FR, 17 BIS 23 UHR
STADTGASTGARTEN
Stadtplatz Marchtrenk

30. JULI 2021 | FR, 20 UHR
STADTGASTGARTEN
Stadtplatz Marchtrenk

10. JULI 2021 | SA, EINLASS 19:45 / FILMSTART 21:15 UHR
SILENT CINEMA
Stadtplatz Marchtrenk

31. BIS 1. AUGUST 2021 | SA BIS SO
UNION MARCHTRENK
BEACHGAME
Silicone.Beach

11. JULI 2021 | SO, EINLASS 19:45 / FILMSTART 21:15 UHR
ERSATZTERMIN SILENT CINEMA
Parkplatz Mittelschule

31. JULI 2021 | SA AB 11:30 UHR
GRILLFEST DER DONAUSCHWABEN
Roseggerstr. 67, beim Hort 2 Marchtrenk

16. JULI 2021 | FR, 20 UHR
SUMMER IN THE CITY
Stadtplatz Marchtrenk

6. BIS 8. AUGUST 2021 | FR BIS SO
STREET FOOD FESTIVAL
MIT KIRTAG AM SONNTAG
Stadtplatz Marchtrenk

17. JULI 2021 | SA NACHMITTAG
ASKÖ 100-JAHR-FEIER 
JUBILÄUM
Badgasse 8/Freizeitzentrum

15. AUGUST 2021, 10 UHR
RUND UND FUN „STADTGRANDPRIX“
Stadtzentrum

15. AUGUST 2021, AB 13 UHR
STRUDLTAG
Stadtplatz



VERANSTALTUNGEN 45

FUSSBALL-EM 2021
ÜBERTRAGUNG ALLER SPIELE LIVE AM STADTPLATZ 
MIT 33 M² VIDEOWALL
Die Übertragung findet natürlich unter Einhaltung der jeweils geltenden Corona-Vor-
schriften statt. Wir bemühen uns um die Genehmigung zum Ausschank von Getränken 
und freuen uns alle auf tolle Spiele und einen weiteren Schritt in die Normalität.

GRUPPENPHASE

Fr,� 11.06.2021 21:00 Türkei–Italien A

Sa,� 12.06.2021 15:00 Wales–Schweiz A

Sa,� 12.06.2021 18:00 Dänemark–Finnland B

Sa,� 12.06.2021 21:00 Belgien–Russland B

So,� 13.06.2021 15:00 England–Kroatien D

So,� 13.06.2021 18:00 Österreich–Nordmazedonien C

So,� 13.06.2021 21:00 Niederlande–Ukraine C

Mo,�14.06.2021 18:00 Polen–Slowakei E

Mo,�14.06.2021 21:00 Spanien–Schweden E

Di,� 15.06.2021 18:00 Ungarn–Portugal F

Di,� 15.06.2021 21:00 Frankreich–Deutschland F

Mi,� 16.06.2021 18:00 Türkei–Wales A

Mi,� 16.06.2021 21:00 Italien–Schweiz A

Do,� 17.06.2021 18:00 Dänemark–Belgien B

Do,� 17.06.2021 21:00 Niederlande–Österreich C

Fr,� 18.06.2021 15:00 Schweden–Slowakei E

Fr,� 18.06.2021 18:00 Kroatien–Tschechien D

Fr,� 18.06.2021 21:00 England–Schottland D

Sa,� 19.06.2021 15:00 Ungarn–Frankreich F

Sa,� 19.06.2021 18:00 Portugal–Deutschland F

Sa,� 19.06.2021 21:00 Spanien–Polen E

So,� 20.06.2021 18:00 Italien–Wales A

So,� 20.06.2021 18:00 Schweiz–Türkei A

Mo,�21.06.2021 18:00 Nordmazedonien–Niederlande C

Mo,�21.06.2021 18:00 Ukraine–Österreich C

Mo,�21.06.2021 21:00 Russland–Dänemark B

Mo,�21.06.2021 21:00 Finnland–Belgien B

Di,� 22.06.2021 21:00 Tschechien–England D

Di,� 22.06.2021 21:00 Kroatien–Schottland D

Mi,� 23.06.2021 18:00 Slowakei–Spanien E

Mi,� 23.06.2021 18:00 Schweden–Polen E

Mi,� 23.06.2021 21:00 Deutschland–Ungarn F

Mi,� 23.06.2021 21:00 Portugal–Frankreich F

Gruppe A: Italien, Schweiz, Türkei, Wales

Gruppe B: Belgien, Russland, Dänemark, Finnland

Gruppe C: Niederlande, Ukraine, Österreich, Nordmazedonien

Gruppe D: England, Kroatien, Tschechien, Schottland

Gruppe E: Spanien, Polen, Schweden, Slowakei

Gruppe F: Deutschland, Frankreich, Portugal, Ungarn

ACHTELFINALE

Sa,� 26.06.2021 18:00 2A – 2B Amsterdam

Sa,� 26.06.2021 21:00 1A – 2C London

So,� 27.06.2021 18:00 1C – 3D/E/F Budapest

So,� 27.06.2021 21:00 1B – 3A/D/E/F Sevilla

Mo,�28.06.2021 18:00 2D – 2E Kopenhagen

Mo,�28.06.2021 21:00 1F – 3A/B/C Bukarest

Di,� 28.06.2021 18:00 1D – 2F London

Di,� 28.06.2021 21:00 1E – 3A/B/C/D Glasgow

VIERTELFINALE

Fr,� 02.07.2021 18:00 Sieger AF Bukarest 
Sieger AF Kopenhagen

St. Petersburg

Fr,� 02.07.2021 21:00 Sieger AF Sevilla
Sieger AF London 1

München

Sa,� 03.07.2021 18:00 Sieger AF Budapest
Sieger AF Amsterdam

Baku

Sa,� 03.07.2021 21:00 Sieger AF Glasgow
Sieger AF London 2

Rom

HALBFINALE

Di,� 06.07.2021 21:00 Sieger VF München
Sieger VF St. Petersburg

London

Mi,� 07.07.2021 21:00 Sieger AF Sevilla
Sieger AF London 1

London

FINALE

So,� 11.07.2021 21:00 Sieger HF 1 - Sieger HF 2 London



VERANSTALTUNGEN46

Sonntag, 13. Juni, 16 und 18 Uhr
Brahms in Marchtrenk
Kammerkonzert mit Werkeinführung 
Markus Springer, der künstlerische Leiter der Reihe „Kulturraum Alte Kirche“, musiziert gemeinsam 
mit dem international renommierten Haydn Quartett das berührende Quintett für Klarinette und 
Streichquartett in h-Moll, op. 115 von Johannes Brahms. Zusätzlich zur Darbietung gibt es eine 
spannende Werkeinführung der Ausführenden.

Eintritt bei allen Konzerten: 15 €, Kinder und Jugendliche frei
Für den Besuch des Konzertes ist eine Anmeldung erforderlich!

Anmeldungen bitte bis Freitag, 11. Juni 2021 per E-Mail an info@kulturraum-alte-kirche.at.
Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie auf der Website www.kulturraum-alte-kirche.at.

Haydn Quartett
Eisenstadt und

Markus Springer
(historische Klarinette)
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16. JULI 2021, FREITAG 20 – 24 UHR
„MOST.UNLIMITED“ – 
EINE ROCKBAND MIT SÄURE …
Der Most als oberösterreichische Lan-
dessäure ist Namensgeber der Band 
und weist auf die Wurzeln und Herkunft 
der sechs Bandmitglieder hin, die alle 
aus dem oö. Zentralraum kommen und 
ein breites musikalisches Repertoire 
präsentieren. 

Von Pink Floyd über Elvis und Tina Turner bis 
hin zu auserwähltem Austro Pop in eigenen 
Arrangements. Ebenso vielfältig sind auch 
die Veranstaltungen. So wird auf Hochzeiten, 
Firmenfeiern, Festivals oder privaten Fest-
lichkeiten ebenso gespielt wie etwa auf Kon-
zertbühnen oder in Clubs und Bars.
Zwei Gitarren, ein Bass, eine Trompete, ein 
Schlagzeug und eine Vielzahl an Percussion-
Instrumenten sorgen für eine einzigartige 
Bandzusammensetzung. 
Let us entertain you!!

Summerin the City

23. JULI 2021
FREITAG 20 – 24 UHR
„ROCKSTORY“
Rockstory | ... erzählen die Geschichte 
der Rockmusik. Von den frühen Anfän-
gen bis zur Gegenwart – vom Rock‘n‘Roll 
der 50er-Jahre über die Beat- und Hip-
pie-Musik und Classic Rock bis hin zu 
den Stadion-Rockern der 80er, zum 
Grunge der 90er und schließlich zu al-
lem ab den Nuller-Jahren obendrauf! 

Rockstory ist eine 12-köpfige-Liveband in 
klassischer Rock-Besetzung aus Gitarren, 
Bass, Schlagzeug und Tasten, verstärkt um 
dreistimmigen Bläsersatz, Lead- und Satz-
gesang – und eine Sprecherin, die durch die 
Musik- und Zeitgeschichte führt.

Besetzung: Babs Münch, Manfred Standfest, Stefan Kraushofer: Gesang | Isabella Minniberger: Gesang/Spreche-
rin | Hans Bogl: Gitarre | Chris Heinemann: Gitarre/Gesang | Tom Siegl: Bass | Gernot Traxler: Keyboards | Andreas 
Szelegowitz: Schlagzeug | Michael Kneidinger: Saxophon |Gernot Vega Dammerer: Trompete | Josef Stinglmeier: 
Posaune
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FR, 24. SEPTEMBER 2021, 19:30 UHR
KULTURRAUM TRENK.S

Dein Marktwert und Du
Wer hat ab seinem 50er nicht schon einmal, ganz im Geheimen, den 
eigenen Marktwert hinterfragt? Bin ich noch attraktiv? Bin ich für mei-
ne Partnerin/meinen Partner noch begehrenswert? Bin ich noch die 
Verführerin/der Verführer von einst und kann ich das überhaupt noch?! 
Die Zeit ist jedenfalls gemein und der morgendliche Blick in den Spiegel 
verheißt immer öfter nichts Gutes.
Wer will mich … noch
Nach dem großen Erfolg der letzten Programme „Schwarzgeldklinik“ 
und „CheGueVavra“ wirft Heilbutt & Rosen-Mastermind Helmuth Vavra 
gemeinsam mit seiner Kollegin Theresia Haiger in diesem Programm 
einen gewohnt subtilsatirischen Blick auf die Mitte des Lebens und 
sucht in den Abgründen der eigenen Persönlichkeit die Antwort auf 
die Frage: Wer will mich … noch?

Mit: Theresia Haiger und Helmuth Vavra
Buch: Helmuth Vavra und Berthold Foeger
Regie: Leo Bauer

Karten erhältlich unter:
www.agentur-stage.at oder am Stadtamt Marchtrenk, 1. Stock (Kassa)

HEILBUTT & ROSEN PRÄSENTIERT

WER WILL MICH … NOCH?
DAS NEUE PROGRAMM VON HEILBUTT & ROSEN

„Internationale OÖ Juniorenradrundfahrt“, Zieleinlauf der ersten Etappe 

Durchfahrtszeiten auf der Linzer Straße: 17:20 Uhr – 18:00 Uhr – 18:40 Uhr – 19:20 Uhr

Siegerehrung um 20:00 Uhr, unmittelbar vor „Summer in the City“

Rund ums Rad
Freitag, 23. Juli 2021

Stadtplatz Marchtrenk ab 17 Uhr
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Sonntag, 10. Oktober 2021
KulturRaum TRENK.S

Kabarett Manuel Rubey 

Goldfisch
Manuel Rubey ist nicht faul im klassischen Sinne. Er leidet bloß an der modernen Volks-
krankheit Prokrastination. Was dies genau bedeutet, war ihm bei Abgabe des Textes 
nicht bekannt, da er es immer aufgeschoben hat, den Wikipedia-Artikel zu Ende zu 
lesen. Jetzt ist er schon 40. Eigentlich wollte er dieses Programm zu seinem 30er 
herausbringen. Es kamen ihm aber auch ständig Dinge dazwischen. Er wollte ein paar 
Filme drehen, er hat Thomas Stipsits getroffen und er wurde Vater. Gleich zweimal. Die 
Töchter hat er jetzt gleich mit ins Programm genommen. So kann er sie wenigstens von 
der Steuer absetzen. Ein Goldfisch hat übrigens eine Aufmerksamkeitsspanne von elf 
Sekunden. Er könnte diesen Pressetext nie zu Ende lesen.

Ist Ihnen das Alles zu wenig lustig? Ich verspreche, das Programm ist dann lustiger, 
aber ich möchte diverse zivilisatorische Errungenschaften, wie Höflichkeit, Pünktlichkeit 
oder Geduld, verteidigen, da sonst die Eleganz flöten geht. Es ist wichtig, nicht immer 
mit der Tür ins Haus zu fallen. Sonst passieren Kollateralschäden, wie lustige Wortspiele 
im Titel oder gespielte Witze auf Kabarettplakaten, und davor graut mir. Früher war ein 
freiliegender Knöchel der Inbegriff der Erotik und des Exhibitionismus. Heute vermit-
teln Pornofilme Heerscharen von Heranwachsenden einen völlig falschen Eindruck von 
Schwiegermüttern. Ein Mensch hat übrigens nur mehr eine Aufmerksamkeitsspanne 
von acht Sekunden. Das heißt niemand wird diesen Pressetext jemals zu Ende lesen.

Beginn 18:00 Uhr | Eintritt: VVK 26,00 Euro | Karten erhältlich unter www.agentur-stage.at oder am Stadtamt Marchtrenk, Kassa, 1. Stock

Bereits gekaufte Karten (für den 

24.2.21) behalten ihre Gültigkeit.

Beginn 19:30 Uhr | Eintritt: VVK 26,00 Euro | Karten erhältlich unter www.agentur-stage.at oder am Stadtamt Marchtrenk, Kassa, 1. Stock

KABARETT LUKAS RESETARITS
DI, 5. OKTOBER 2021, 19:30 UHR
KULTURRAUM TRENK.S

DAS LETZTE

 © Werzinger

...Programm? NEIN! Nur der Titel des neuesten Solostücks 
Nummer 28 von Kathrin und Lukas Resetarits. Meist folgt 
darauf in der Tourneebranche „Das Allerletzte“, gefolgt 
von „Das Allerallerletzte“ „Das Aberjetztwirklich...“ bis zum 
Nachruf... Soweit wollen wir es noch nicht kommen lassen, 
weida geht’s, trotz Corona! Auch diesmal wird es wieder 
um Alles gehen: Letzte Dinge, Worte, Taten. Aussterben-
de Tiere wie Eisbär, Wiesengrasmücke, oder die getüpfelte 
Hirschziegenantilope, ein dreifach Wesen! Aber auch um 
nicht Unterbietbares in Politik, Medien und Internet.
Superlative im Negativen - bizarr, absurd oder einfach lä-
cherlich blöd: Fake News, Message Control, dumme Lügen 
bis sich die Balken biegen, ob bei Pressekonferenzen von 
Regierung und Ministerien oder in den „News“ des Stadt-
verschmutzungsboulevards... Kann ja auch lustig sein ...
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VOLKSSCHULE 1 MARCHTRENK

KREATIV GESTALTETE LESEKISTEN!
Im Rahmen des Deutschunterrichts 
zum Thema „Lesen“ entstand in den 
vierten Klassen ein ganz besonderes 
Projekt.

Auftrag war es, ein Buch zu lesen und die-
ses dann in Form eines Referates mithilfe 
einer „Lesekiste“ zu präsentieren. Natürlich 
durfte der Schluss nicht verraten werden, die 
KlassenkollegInnen sollten nämlich neugierig 
gemacht und zum Lesen motiviert werden. 
Es entstanden tolle kreative Lesekisten, die 
voller Stolz präsentiert wurden!

OSTERNESTERL FÜR DIE SCHÜLERINNEN
Auch heuer bekamen die Kinder vom El-
ternverein wieder ein liebevoll befülltes Os-
ternesterl, das von Andreas Kritzer, dem 
Obmann des Elternvereins übergeben und 
von den Lehrkräften in den Klassen verteilt 
wurde. Die Freude der Kinder war groß. Ein 
Dankeschön an den Elternverein!

ES WIRD
FRÜHLING...
Die Kinder nutzen jetzt im Frühling ver-
mehrt die Möglichkeit, an die frische 
Luft zu gehen. Der erst im Vorjahr er-
neuerte Waldspielplatz ist sehr beliebt. 

Auch am Tag der Bewegung stand Fitness 
an oberster Stelle. Dank wertvoller corona-
konformer Bewegungsimpulse aus der Hal-
tungs- und Bewegungsberatung des Landes 
OÖ konnte ein abwechslungsreiches Bewe-
gungsangebot umgesetzt werden.
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BIBLIOTHEK MACHT 
SCHULE
Im Neubau unserer Schule ist auch die Bibliothek eingezo-
gen! In einer gemütlichen Umgebung können die SchülerIn-
nen in die Welt des Wissens und der Fantasie eintauchen.

Eine Stunde pro Woche haben die Kinder die Möglichkeit, aus rund 
2.300 Büchern auszuwählen, zu schmökern und sich ein Buch aus-
zuborgen, das ihrem Lesevermögen und ihrem Interesse entspricht. 
Vom Sachbuch über Märchen, Abenteuer, Krimis, Freundschafts- und 
Familiengeschichten, Sprachspielereien, mehrsprachige Büchern bis 
hin zum Comic und zu Lexika reicht das umfangreiche Angebot. Die 
SchülerInnen genießen diese 
Stunden sehr und seit dem Be-
stehen der Bibliothek konnte 
das Lesepensum stetig und so-
mit auch die persönliche Lese-
leistung merklich gesteigert 
werden. In jeder Hinsicht ist die 
Errichtung unserer Schulbiblio-
thek ein wahrer Gewinn!

FLAUSCHIGER BESUCH
Elisa aus der 3-a-Klasse kam kurz vor den Osterferien mit folgender Frage zu ihrer 
Lehrerin: „Frau Lehrerin, bei uns auf dem Bauernhof schlüpfen in den nächsten 
Tagen kleine Küken. Darf ich da eines mit in die Schule nehmen?“ 

Wenige Tage darauf wurde das Thema „Kü-
ken“ beim Referat auf dem neuen Smart-
board präsentiert. Und da war ja auch noch 
eine große Schachtel, die die Neugierde aller 
auf sich zog. Vorsichtig wurde die Schachtel 
geöffnet und die Kinder bestaunten zwei 
frisch geschlüpfte Küken, warm gehalten mit 
einem Kirschkernkissen. Lauthals präsen-

tierte sich der wuschelige Besuch. Auf Elisas 
Hand konnte man die beiden Küken dann 
ganz nahe betrachten. Nach einer Stunde 
wurden sie von Elisas Mama wieder abgeholt 
und in den warmen Stall zurückgebracht. 
Geblieben sind die tollen Eindrücke und In-
formationen über die Welt der Hühner und 
Küken.

VOLKSSCHULE 2 MARCHTRENK

LUSTIGES
EIERPECKEN
Am Freitag vor den Osterferien überraschte 
der Elternverein uns mit vielen bunten Oster-
eiern für alle Schulkinder und Lehrerinnen. 
Die Kinder hatten schon in der Pause viel 
Spaß beim Eierpecken. Dafür ein herzliches 
Dankeschön an den Elternverein!
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ZUWACHS AN DER MS 1 MARCHTRENK
In dieser Ausgabe des Stadtmagazins heißen wir, die MS 1, gleich zwei neue Personen in unserem Team willkommen! Wir 
freuen uns sehr, Caroline Ton in die Babypause zu schicken (wir wünschen alles Gute!) und zwei neue Kolleginnen in unseren 
Reihen zu begrüßen: 

Ich heiße Laura Gomboc, bin 
aus Linz und unterrichte seit 
November an der Mittelschule 
1. Nebenbei absolviere ich mein 
Masterstudium in den Unter-
richtsfächern „Geographie und 
Wirtschaft“ sowie in „Ernährung 
und Haushalt“. In meiner Freizeit 
mache ich gerne Sport, gehe 
wandern, koche, lese, höre Mu-
sik und reise so viel und weit ich 
kann. Die letzten Jahre habe ich 
als Ernährungs- und Fitnesstrai-
nerin gearbeitet. Der Job als Leh-
rerin bereitet mir jeden Tag aufs 
Neue sehr große Freude.

Mein Name ist Romina Haus-
leithner und ich arbeite seit Jän-
ner an der MS 1 Marchtrenk. Dort 
unterrichte ich Physik, Chemie 
und Mathematik. Da ich zuvor 
eine Ausbildung im chemischen 
Bereich absolviert hatte, konnte 
ich nach dem Lehramtsstudium 
fünf Jahre lang Erfahrungen in ei-
nem Chemielabor sammeln. Ich 
freue mich sehr über diese neue 
Aufgabe und Herausforderung.

DIGITALISIERUNG 2021
Bald werden die 25 iPads an die Schule geliefert, die uns von 
der Stadtgemeinde zur Verfügung gestellt wurden! Die Päd-
agogInnen stehen bereits in den Startlöchern, um sich auf 
dieses neue Medium vorzubereiten und die Voraussetzun-
gen für einen IT-gestützten Unterricht zu schaffen. 

Ab Dezember wird es durch die finanzielle Unterstützung des Bil-
dungsministeriums möglich sein, dass Eltern der ersten und zwei-
ten Klassen (Schuljahr 2021/22) zu einem Selbstkostenanteil von nur 
100,- Euro ein iPad für ihre Kinder kaufen und damit gut ausgestattet 
mit der Digitalisierung Schritt halten können. Dabei wird den Kindern 
gelehrt, dass diese Geräte nicht nur zur Unterhaltung, sondern auch 
als wertvolle Lern- und Arbeitsmittel eingesetzt werden können.

Ebenso neu und schon im Einsatz ist unser 3D-Drucker, um 
den Kindern zukunftsorientierte Technologien näherzubrin-
gen und sie technische Hilfsmittel direkt ausprobieren las-
sen zu können.

Diese intelligenten Geräte sind 
in der Industrie und in der Archi-
tektur nicht mehr wegzudenken 
und schaffen eine Möglichkeit, 
schwer greifbare theoretische 
Konzepte vereinfacht und phy-
sisch darzustellen! Im Distance 
Learning haben bereits einige 
SchülerInnen von zuhause aus 
kleine, dreidimensionale Ob-
jekte designt, die ab jetzt in der 
Schule ausgedruckt werden 
können. 

MITTELSCHULE 1 MARCHTRENK
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KREATIV
Unsere Lena verliert sich in der Perfek-
tion ihres Zentangles, während Leo-
nie aus einem alten Buch wahrlich ein 
Kunstwerk geschaffen hat und Bey-
zanur im BE-Unterricht zum ersten Mal 
ein Tablet ausprobiert! In unseren klei-
nen Ateliers herrscht erfreulicherweise 
wieder große Betriebsamkeit!

MITTELSCHULE 2 MARCHTRENK

SPORT 

Mit dem Frühling kehrt auch wieder etwas Normalität zu-
rück. Zumindest im Freien kann wieder richtig trainiert wer-
den und der Spaß darf dabei auch nicht zu kurz kommen.

Echte Handarbeit! Selbstgewebte Körbe aus Peddigrohr 
von Simay Mutu und Benjamin Weiß aus der 3 b

Beyzanur Cetin aus der 4 c sucht im BE-Unterricht nach 
optischen Täuschungen

Detailreiches Zentangle von Lena Spitzer aus der 1 cLeonie Hoffmann aus der 3 b mit ihrem magischen Buch

SCHULPROJEKT:
LEGO-ROBOTER
Im Rahmen des Unterrichtsfaches Digitale Grundbildung 
nahmen SchülerInnen aus den 3. Klassen der MS 2 March-
trenk erstmals an der FIRST LEGO League Challenge (ehem. 
FIRST LEGO League) teil. 

Die FIRST LEGO League Challenge ist ein Wettbewerb, bei dem ein 
LEGO-Roboter gebaut und programmiert werden muss, um damit 
verschiedene Aufgaben zu lösen. Außerdem muss ein Forschungs-
projekt zu einem vorgegebenen Thema ausgearbeitet werden. Unser 
Team hat sich mit der Fragestellung auseinandergesetzt, wie man 
den Schulgarten gestalten könnte, um ihn sowohl für den Unterricht 
als auch für die Pausen zwischendurch nutzen zu können. 
Da der Wettbewerb 
heuer coronabe-
dingt digital stattfin-
det, haben wir Vi-
deos unserer Arbeit 
gemacht und warten 
nun auf eine Bewer-
tung durch die Jury. 
Wir sind gespannt, 
können aber jetzt 
schon von einem 
tollen Projekt berich-
ten.
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PTS-MARCHTRENK

POLY WIRBELT STAUB AUF
Viel Staub wird in der PTS-Marchtrenk aufgewirbelt. Bauarbeiten im Untergeschoss der Schule werden zum Teil von den 
künftigen Lehrlingen durchgeführt.

„Zwei ungenutzte Sanitärräume werden zu Lager- und Werkräumen 
umgestaltet“, berichtet Direktor Markus Zeller. Die notwendigen Ab-
rissarbeiten werden von SchülerInnen des Fachbereiches Bau und 
Holz durchgeführt. „Wir versuchen, unsere Ausbildung so praxisnah 
wie möglich zu gestalten und die Jugendlichen erledigen diese Auf-
gabe mit großem Engagement“, bestätigt Fachvorstand Johannes 
Brandstätter. Der Auf- und Umbau wird von der Stadt Marchtrenk 
koordiniert und sollte bald abgeschlossen sein.
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LANDESMUSIKSCHULE MARCHTRENK

PRIMA LA MUSICA 2021
Auch heuer nahmen wieder einige Schülerinnen der Landesmusikschule March-
trenk sehr erfolgreich beim Landeswettbewerb „PRIMA LA MUSICA“ teil. Auch 
trotz coronabedingt erschwerter Bedingungen konnten die jungen Musikerinnen 
die Jury mit ihrem musikalischen Können begeistern. Herzliche Gratulation zu den 
tollen Leistungen!

QUERFLÖTE SOLO
Sarah Schwabe
(Klasse Marion Stinglmayr)   
Altersgruppe III plus

GOLD
mit ausgezeichnetem Erfolg teilgenommen
mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb 
in Salzburg

SAXOPHON SOLO
Maya Pfeiffer
(Klasse Bernhard Parkfrieder)                                                         
Altersgruppe III plus

SILBER 
mit sehr gutem Erfolg teilgenommen

BLOCKFLÖTE SOLO
Silvia Piecuch
(Klasse Hedwig Baurecker)
Altersgruppe I

1. PREIS
mit sehr gutem Erfolg teilgenommen

Maya Pfeiffer, Silvia Piecuch und Sarah Schwabe (Bilder privat)
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REVITAL-WARE
IM ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

„REIN IN DIE BOX!“
ReVital-Waren, das sind nicht mehr verwendete Elektrogerä-
te, Möbel oder Haushaltsutensilien, die noch funktionieren 
bzw. gut erhalten sind. Für die einen nutzlos, für die anderen 
sehr wertvoll. 

Gerade zu einer Zeit, in der Flohmärkte rar sind, ist der Weg von 
Second-Hand-Ware über das ASZ zum ReVital-Shop ein einfacher 
und schneller. Zur Vorsammlung von kleinen Gegenständen ist jetzt 
auch wieder der ReVital-Karton im ASZ verfügbar (solange der Vorrat 
reicht) – einfach zu Hause befüllen und beim nächsten ASZ-Besuch 
abgeben.

Noch ein Hinweis: ReVital-Waren müssen vorgegebene Kri-
terien hinsichtlich Sauberkeit und Vollständigkeit erfüllen. 
Deshalb bitte nicht verzagen, sollte einmal ein altgedientes 
Stück trotzdem im Altstoffcontainer besser aufgehoben sein. 
Bei Fragen helfen wir gerne am Misttelefon 07242/54060 
weiter.

Tipp: ReVital Shop Marchtrenk, Linzer Straße 33
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 – 17 Uhr

Telefon: 05/0282-100

Telefon: 05/0282-200
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73
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FREIZEIT
ZENTRUM
MARCHTRENK

MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

SPORTPARK-PUNKTEKARTE
Mit der Sportpark-Punktekarte sparst du bei 
Tennis 15 % bzw. 10 %.
Du erhältst die Punktekarte: EUR 170,– für den Wert von EUR 200,–
oder EUR 90,– für den Wert von EUR 100,–

Startpaket für Neueinsteiger: € 99,–
(mdst. 2 Personal Trainerstunden zu Beginn inklusive)

EINLADUNG ZU  
EINEM KOSTENLOSEN  
PERSONAL TRAINING

DELTA TENNISHALLE
TÄGLICH 8–22 UHR

KEIN VERTRAG, KEINE BINDUNGSFRIST, 
KEINE KÜNDIGUNGSFRIST!
Für EUR 51,– monatlich mittels Dauerauftrag

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT
TÄGLICH 8–21 UHR

Sportpark Marchtrenk
F I T N E S S  &  T E N N I S H A L L E
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

INKL. BERATUNG IM SINNE GESUND-
HEITSORIENTIERTER BEWEGUNG
Wir ersuchen um Terminvereinbarung!

AKTION: Bei Beginn bis 31.08.2021  
bekommst du das 1. Monat gratis!

Fitness & Gesundheit in Marchtrenk

LASS DICH ANSTECKEN -
VON SPORT UND BEWEGUNG
Vorsicht! „Optimismus, Lebensfreude und gesunder Lebensstil kön-
nen übertragen werden, vor allem dann, wenn wir deren positive 
Wirkungen hautnah miterleben!” (Jörg Löhr) „Es gibt nicht nur anste-
ckende Krankheiten, es gibt auch ansteckende Gesundheit!“ (Kurt 
Hahn) Deshalb ist es auch von großem Vorteil, für Bewegung und 
Sport aus seinen vier Wänden raus zu gehen, Freunde und Gleich-
gesinnte zu treffen. Dadurch wird schon der verbindliche Effekt des 
Treffpunkts positiv ausgenützt und zusätzlich können die Funken der 
Begeisterung, der positiven Stimmung und des „Sich-wohl-Fühlens“ 
auf andere überspringen! 

Egal ob wir 30 oder 60 Minuten, zwei, drei oder vier Mal die Wo-
che etwas für unsere Fitness & Gesundheit tun - haben wir uns ent-
schlossen zu beginnen, bleibt nur mehr eins: Dranbleiben, immer 
schön dranbleiben! Haben wir die richtigen Leute um uns herum 
(z.B. Verein oder Fitnessstudio), bleiben wir vom positiven Virus einer 
gesunden und freudvollen Lebensweise infiziert. Die allgemeine Fit-
ness ist dann nicht mehr irgendein Ziel, sondern normaler Alltag!

Raus aus deinen vier Wänden!
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.
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PARTY
VEREINE

USW.

PRIVATFEIERN

SCHULKLASSEN

A
U

F DEN PUNKT GEBRACH
T

• 
M

O
D

E
R

N
. M

ENSCHLICH. MARCH
TR

E
N

K
 •

FREIZEIT
ZENTRUM
MARCHTRENK

MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

SPORTPARK-PUNKTEKARTE
Mit der Sportpark-Punktekarte sparst du bei 
Tennis 15 % bzw. 10 %.
Du erhältst die Punktekarte: EUR 170,– für den Wert von EUR 200,–
oder EUR 90,– für den Wert von EUR 100,–

Startpaket für Neueinsteiger: € 99,–
(mdst. 2 Personal Trainerstunden zu Beginn inklusive)

EINLADUNG ZU  
EINEM KOSTENLOSEN  
PERSONAL TRAINING

DELTA TENNISHALLE
TÄGLICH 8–22 UHR

KEIN VERTRAG, KEINE BINDUNGSFRIST, 
KEINE KÜNDIGUNGSFRIST!
Für EUR 51,– monatlich mittels Dauerauftrag

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT
TÄGLICH 8–21 UHR

Sportpark Marchtrenk
F I T N E S S  &  T E N N I S H A L L E
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

INKL. BERATUNG IM SINNE GESUND-
HEITSORIENTIERTER BEWEGUNG
Wir ersuchen um Terminvereinbarung!

AKTION: Bei Beginn bis 31.08.2021  
bekommst du das 1. Monat gratis!

Fitness & Gesundheit in Marchtrenk

LASS DICH ANSTECKEN -
VON SPORT UND BEWEGUNG
Vorsicht! „Optimismus, Lebensfreude und gesunder Lebensstil kön-
nen übertragen werden, vor allem dann, wenn wir deren positive 
Wirkungen hautnah miterleben!” (Jörg Löhr) „Es gibt nicht nur anste-
ckende Krankheiten, es gibt auch ansteckende Gesundheit!“ (Kurt 
Hahn) Deshalb ist es auch von großem Vorteil, für Bewegung und 
Sport aus seinen vier Wänden raus zu gehen, Freunde und Gleich-
gesinnte zu treffen. Dadurch wird schon der verbindliche Effekt des 
Treffpunkts positiv ausgenützt und zusätzlich können die Funken der 
Begeisterung, der positiven Stimmung und des „Sich-wohl-Fühlens“ 
auf andere überspringen! 

Egal ob wir 30 oder 60 Minuten, zwei, drei oder vier Mal die Wo-
che etwas für unsere Fitness & Gesundheit tun - haben wir uns ent-
schlossen zu beginnen, bleibt nur mehr eins: Dranbleiben, immer 
schön dranbleiben! Haben wir die richtigen Leute um uns herum 
(z.B. Verein oder Fitnessstudio), bleiben wir vom positiven Virus einer 
gesunden und freudvollen Lebensweise infiziert. Die allgemeine Fit-
ness ist dann nicht mehr irgendein Ziel, sondern normaler Alltag!

Raus aus deinen vier Wänden!
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EISHOCKEY FÜR KINDER – 
AKTIVITÄTEN IN CORONAZEITEN
Leider musste im vergangenen November durch die Corona-Pande-
mie der Trainings- und Spielbetrieb eingestellt werden. Die geltenden 
Vorgaben machten gezielte Arbeit an der körperlichen Ausbildung der 
Kinder unmöglich. Nun besteht die Hoffnung, dass es zu Freigaben 

im Rahmen der angekündigten Öffnungsschritte 
kommt. Das Motto der Eisbären ist „Bewegung 
und Gemeinschaft“. Dies umfasst mehr als Trai-
ning/Spiele am Eis oder in den Anlagen im Som-
mer, nämlich auch gesellschaftliche Veranstal-
tungen wie etwa gemeinsame Ausflüge. Um die 
Kinder bereits einzustimmen, wurde die EC-Eisbä-
ren-Wander-Challenge digital veranstaltet, bei der 
jeder die Aufgabe bekam, sein liebstes Ausflugs-
ziel zu zeichnen. Jede Einsendung wird natürlich 
belohnt und wir wollen versuchen, das gezeigte 
Ziel gemeinsam in diesem Sommer zu besuchen.

EC Eisbären
Marchtrenk

www.ec-eisbaeren.at | kontakt@ec-eisbaeren.at

Archivbild 2020

MARCHTRENKER EISBÄRINNEN IN DER STAATSLIGA
Die Damenmannschaft des ESV ASKÖ eisbär Marchtrenk spielt in 
der diesjährigen Sommersaison in der Staatsliga um den Titel des 
Österreichischen Meisters im Stocksport. 
Aufgrund der Corona-Situation in Österreich 
wurde der Modus für die Meisterschaften 
auf Bundesebene insofern geändert, dass 
bei den Damen 16 Mannschaften in jeweils 
vier Gruppen im direkten Duell gegenein-
ander spielen können. Somit ist es möglich, 
die aktuell geltenden COVID-19-Maßnahmen 
einhalten zu können. Leider sind momentan 
noch keine ZuschauerInnen bei diesen Spie-
len erlaubt. 
Der ESV ASKÖ eisbär Marchtrenk 
wünscht den Spielerinnen Katrin 
Meyer, Barbara Weichselbaumer, Ger-
trude Lehner, Helga Binder, Josefine 
Lindinger, Gerda Brunner und Iren Fe-
renczi viel Glück und „Stock frei!“ für 
diese Meisterschaftsspiele!

ESV ASKÖ Eisbär 
Marchtrenk

Katrin Meyer, Barbara Weichselbaumer, Gertrude Lehner, Helga 
Binder, Josefine Lindinger, Gerda Brunner und Iren Ferenczi
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ONLINE-FISCHERKURS 
BEIM OÖLFV
Nach dem Motto „Lerne wann und wo du willst“ kann der Oö. Fi-
scherkurs jederzeit nach den persönlichen Vorlieben am Computer, 
am Tablet oder auch am Handy absolviert werden. Nur die Prüfung, 
um die Oö. Fischerkarte zu bekommen, findet nach wie vor als schrift-
liche Präsenzprüfung in Form eines Multiple-Choice-Tests statt. Der 
Onlinekurs der Firma Fishing-King ist vor allem in Corona-Zeiten ein 
wichtiges zusätzliches Angebot des OÖLFV zur Vorbereitung für die 
Fischerprüfung. Der Kurs wurde gemäß der Richtlinien der Fischer-
prüfung adaptiert und stellt den einzigen zertifizierten Onlinekurs für 
Oberösterreich dar. Dieser Onlinekurs ersetzt den verpflichtenden 
Kursbesuch für die Vorbereitung zur Fischerprüfung. Die fachlichen 
Informationen werden in rund 70 Lernvideos umfangreich erläutert 
und alle offiziellen 400 Prüfungsfragen für die Oö. Fischerkarte sind 
im Onlinekurs eingebaut. Details zu diesem Angebot finden Sie auf 
der Website des OÖLFV unter www.lfvooe.at.
Die normalen Präsenzkurse sowie Fischerprüfungen bleiben 
natürlich bestehen und werden von den Fischerei-Revieren 
wieder angeboten, sobald die COVID-19-Maßnahmen dies 
zulassen. www.asv-marchtrenk.at

Angelsportverein
Marchtrenk

  

UMWELTAKTION 2021
Wie jedes Jahr beteiligte sich der ASV Marchtrenk an der Umweltak-
tion der Stadtgemeinde. Es wurde wieder einiger Unrat aus und ne-
ben dem Schiffer- und Grubmüller-Bach (Moserbach) eingesammelt. 
Auch einige von Biebern ganz frisch angenagte Bäume gab es wieder 
zu bestaunen.

OSTERNEST-AKTION
DER AV-JUGEND MARCHTRENK
Für ein stressfreies Osterfest hatte sich der Osterhase heuer Unter-
stützung bei der AV-Jugend Marchtrenk gesucht. Fleißig wurden im 
Vorfeld die Osternestchen gebastelt – mit viel Liebe und Sehnsucht 
nach den nächsten Ausfahrten. Der Karsamstag wurde dann genutzt, 

die Kinder zu überra-
schen. Im Nachhin-
ein erreichten uns 
viele nette Nachrich-
ten, wofür wir uns 
herzlich bedanken. 
Wir freuen uns jetzt 
schon, euch bei den 
Ausfahrten und Klet-
ternachmittagen zu 
begrüßen. 

OG MARCHTRENK

Weitere Infos zu unseren bevorstehenden Aktivitäten finden Sie auf unserer Website unter www.oeav-marchtrenk.at

„HUI STATT PFUI“...
...unter diesem Motto ging es für vier vollmotivierte Alpenvereinsmit-
glieder am 10. April zur jährlichen Landschaftssäuberung der Stadt-
gemeinde Marchtrenk. Gesammelt wurde alles, was am Straßenrand 
entlang der Au lag, und das war leider, wie jedes Jahr, viel! Es freut 
uns, dass auch wir unseren Beitrag zu dieser tollen Aktion leisten 
konnten.
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Der süsse 
Treff punkt
im Herzen 
von 
Marchtrenk.

Linzerstraße 36  .  4614 Marchtrenk  .  0 72 43 - 52 2 27
Öffnungszeiten: Di. - So. und Feiertag von 8.00 - 19.00 Uhr, Mo. Ruhetag  
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NEUER RETTUNGSWAGEN FÜR MARCHTRENK
TÄGLICH SIND BIS ZU VIER RETTUNGEN IM EINSATZ
Groß war die Freude bei den MitarbeiterInnen der Ortsstelle 
Marchtrenk, als Anfang April der neue Rettungswagen über-
geben wurde. 

Die Dienststelle ist täglich 24 Stunden besetzt. 240 ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen halten den Betrieb im Rettungs- und Krankentrans-
port, im RK-Markt, im Café im Altenheim und in der Demenzbetreu-
ung aufrecht. Seit Ausbruch der Corona-Pandemie kam zu diesen 
Tätigkeiten noch die Betreuung der Teststraßen dazu. Seit 1. April 
wurden die MitarbeiterInnen von den Teststraßen abgezogen und 
den Impfstraßen zugeteilt. Der Firma WEMS wurde die Betreuung der 
Teststraßen übertragen. 

Zu Beginn des Jahres wurde die neue Doppelgarage fertiggestellt. 
Dank der Unterstützung des Landesverbandes, der Bezirksstelle und 
der Gemeinden Marchtrenk, Weißkirchen, Holzhausen und Buch-
kirchen konnte der Bau rasch fertiggestellt werden. Und dank der 
umsichtigen Bauleitung der Firma bauwerk (Günther Großschartner) 
konnte die geplante Bausumme um ca. 20.000.– Euro unterschritten 
werden. Ein großer Dank gilt auch den Firmen aus den vier genannten 
Gemeinden, die uns Steine zum Bauen im Wert von 22.000.– Euro 
gespendet haben. Die Eröffnung der neuen Doppelgarage und die 
Segnung des neuen Rettungswagens ist für Juli geplant.

SAMMELAKTION DES ROT-KREUZ-MARKTES
BEVÖLKERUNG ZEIGTE SICH SEHR GROSSZÜGIG
An zwei Wochenenden standen die MitarbeiterInnen des Roten 
Kreuzes Marchtrenk bei den Lebensmittelmärkten in Marchtrenk 
und Weißkirchen und sammelten Waren für den RK-Markt unter dem 
Motto „Kauf eins mehr, schenk eins her!“. Diese Waren werden den 
EinkäuferInnen im Markt zu sehr günstigen Bedingungen angeboten. 
46 MitarbeiterInnen sind derzeit ehrenamtlich im RK-Markt tätig. 100 
Personen kaufen regelmäßig im Markt ein. Einkaufsberechtigt sind 
alle, die unter folgenden Einkommensgrenzen (netto) liegen: Ein-Per-
sonen-Haushalt: max. 1.000,– Euro; Zwei-Personen Haushalt (Ehe-
partnerIn, Lebensgemeinschaft): max. 1.500,– Euro. Alle, die unter 
dieser Einkommensgrenze liegen, sind im RK-Markt einkaufsberech-
tigt. Die Gemeinden stellen die Einkaufspässe aus. Herzlichen Dank 
an die Bevölkerung, die sehr großzügig gespendet hat.

Ortsstelle
Marchtrenk

www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/wels/die-bezirksstelle/die-ortsstellen/marchtrenk

Übergabe des neuen Rettungswagens

Rot-Kreuz-MitarbeiterInnen bei der Sammelaktion

Übergabe des neuen Rettungswagens
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ROLLENDE-ENGEL-LAUF 2021
Unter dem Motto #fitforfirefighting beteiligten sich acht Ka-
meraden an diesem Charity-Bewerb.

Es galt jeweils fünf beziehungsweise zehn Kilometer laufend oder 
walkend zurückzulegen. Der Spaß und der olympische Gedanke stan-
den dabei im Vordergrund. Zusätzlich zur erfolgreichen Teilnahme 
am #rollendeengelrun2021 überreichte die Feuerwehr Marcht-
renk den „Engeln“ am Sonntag, den 25. April auch noch einen Spen-
denscheck in der Höhe von 500,- Euro für weitere Wunschfahrten. 
Freiwillige HelferInnen unterstützten somit freiwillige HelferInnen. Bei 
dieser Gelegenheit konnten sich die Feuerwehrmitglieder übrigens 
auch den Engel-Bus genauer anschauen.

www.feuerwehr-marchtrenk.at

BESCHAFFUNG
SCHUTZBEKLEIDUNG
ABGESCHLOSSEN 

Mit der letzten Sammelbestellung im heurigen Frühjahr konnte nun 
die über vier Jahre andauernde Ersatzbeschaffung der Einsatzbeklei-
dung für unsere KameradInnen abgeschlossen werden. 2016 wurde 
durch den Oö. Landesfeuerwehrverband eine einheitliche Schutzbe-
kleidung für sämtliche Feuerwehrkräfte beschlossen. Mit einer Über-
gangsfrist von zehn Jahren gilt es, diese landesweit zu beschaffen. 
Aufgrund der Tatsache, dass für die Marchtrenker Feuerwehrmitglie-
der (aufgrund der häufigen Verwendung und der daraus resultieren-
den starken Abnutzung) sowieso laufend Einsatzbekleidungen aus-
zutauschen sind sowie durch die Unterstützung der Stadtgemeinde, 
im Speziellen Bürgermeister Paul Mahr, konnte die Vorgabe des Ver-
bandes schon heuer erfüllt werden. In Summe wurden in den vergan-
genen Jahren 77 Garnituren für unsere Einsatzmannschaft bestellt. 
Die Sicherheit unserer freiwilligen Mitglieder beginnt bekanntlich bei 
der persönlichen Schutzbekleidung – die Kräfte sind somit für die 
kommenden Einsätze bestens gerüstet.

DIE JUGEND LEBT WIEDER AUF!
Nach vielen Monaten voller Online-Aktivitäten und -Übungen beginnt 
die Jugendgruppe nun wieder richtig loszulegen. Es werden spannen-
de Übungen in Kleingruppen durchgeführt und neues Wissen beim 
Wissenstest angeeignet. Auch die Umwelt profitiert von der aktiven 
Jugendgruppe – bei der kürzlich stattgefundenen Müllsammlung 
wurde die Umgebung gemeinsam aufgeräumt. Des Weiteren wird die 
Gruppe immer größer. In letzter Zeit kommen immer häufiger moti-
vierte Kinder und Jugendliche zu uns, die dabei sein wollen. Danke an 
alle, die bei den gemeinsamen Tätigkeiten so begeistert mitmachen!

DIE DIGITALISIERUNG
SCHREITET VORAN!
Für die Feuerwehr ist die COVID-19-Pandemie eine schwierige Her-
ausforderung. Um mehr Flexibilität bei der Planung unserer Tätigkei-
ten zu erhalten, wurde die Digitalisierung stark vorangetrieben. Neue 
Bildschirme nahe des Eingangsbereiches ermöglichen es, der ge-
samten Mannschaft einfach und schnell Informationen mitzuteilen. 
Es ist nun für jede und jeden leicht, aktuelle Themen mitzuverfolgen. 
Ein riesiger Vorteil sind auch die nun online verfügbaren Kalender, 
mit denen alle relevanten Termine und Informationen rasch und mü-
helos zur Hand sind. Die fortschreitende Digitalisierung macht vieles 
einfacher.

www.ff-kappern.at
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Gerne sind wir Ihr Ansprechpartner bei 
Wespennester, 
Hornissen oder auch 
Bienenumsiedelung.

Riskieren Sie nichts, wir sind die Profis 
0699 10 09 66 86 od. 0664 40 54 331

facebook.com/Insektendoktor
instagram.com/insektendoktor.at

Bäckerei
Bernhard Bauer

Bahnhofstraße 10
4614 Marchtrenk

Tel. 0 72 43 / 52 489

SCHÖNEN  SOMMER!
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Hausmeister
und Gartenservice
Ich biete hier in Marchtrenk, Wels, Linz und Umgebung,
Hausmeister- und Gartenservice zum fairen Preis an. 
Ideal für ältere und hilfsbedürftige Personen welche die Tätigkeiten
rund um Ihr Haus und Garten nicht mehr alleine machen können.
Faire Preise – Für Jedermann leistbar. Für Privat und Gewerbe.

Mein Service beinhaltet:
• Kleinere Reparaturen, Beratung zu Repara-

turen,
• Gartenservice, Baum- und Strauchpfl ege,
• Rasenpfl ege, Gartenbewässerung,
• Müllentsorgung und Entrümpelung.

• Winterdienst, Reinigungsarbeiten,
• alle Tätigkeiten im Rahmen der Hausbe-

treuertätigkeit,
• Gewerblich, günstige und faire Preise, ab € 

25,- für jeden leistbar!

Tel: +43 664 7970115
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Freiheitliche Jugend 
Marchtrenk

SPIELSANDAKTION
Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn unterstützte das Team der 
FPÖ-Marchtrenk beim Verteilen von 40 Tonnen Sand über 90 
Marchtrenker Jungfamilien und füllte deren Sandkisten mit 
frischem Sand auf.

Die Nachfrage war so groß, dass zwei Tage lang zeitgleich mit meh-
reren LKWs ausgerückt werden musste. Als Draufgabe erhielt jede 
Familie ein kleines Geschenk in Form von Sandspielzeug – gespon-
sert von der Freiheitlichen Jugend. Obmann Florian Bany freute sich, 
dass die Aktion bei den Eltern und Kindern sehr gut ankam und für 
glückliche Gesichter sorgte.

www.mobilesmarchtrenk.at

CARSHARING IN MARCHTRENK - 
GANZ EINFACH PER APP
Seit letztem Jahr können unsere Fahrzeuge – bei einer getätigten Bu-
chung – von Mitgliedern auch mit dem Smartphone geöffnet und ge-
schlossen werden. Somit ist das Carsharing in Marchtrenk besonders 
schnell und einfach. Natürlich kann auch weiterhin die persönliche 
Zugangskarte genutzt werden.

So funktioniert das Öffnen per Smartphone: 
1. �Die App unseres Partners IBIOLA aus dem AppStore/Playstore 

installieren. 
2. Wunschauto online reservieren.
3. Zur Wunschzeit beim Fahrzeug erscheinen.
4. In der App einloggen.
5. �Das Fahrzeug entsperren und losfahren.

Zum Schließen des Fahrzeugs müssen Sie in der App nur den ent-
sprechenden Button antippen.  
Probieren Sie es am besten gleich aus: Nutzen Sie unsere Probemit-
gliedschaft, überzeugen Sie sich selbst von den Vorteilen des Carsha-
rings und werden Sie Vollmitglied.
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SC-Marchtrenk

www.geomix.at/verein/sc-marchtrenk

FÜR EINE SAUBERE UMWELT – 
WIR SIND DABEI!
Die Landschaftssäuberung brachte wieder jede Menge Unrat zutage. 
Besonders im Lindinger-Gehölz wurden regelrechte Unrat-Nester auf-
gespürt, die alleine drei Müllsäcke füllten.

SV Mauky´s
Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

www.viktoria-marchtrenk.at

NEUBAU VEREINSHEIM 
(STATUS ENDE APRIL)
Unser neuer Umkleidebereich samt Stüberl und neuer Sanitäranla-
gen ist so gut wie fertig – bis auf kleine Arbeiten im Außenbereich 
steht das neue Schmuckstück der Viktoria! Wir bedanken uns noch-
mals recht herzlich bei den vielen HelferInnen, die uns bei diesem 
einzigartigen Projekt in der Viktoria-Vereinsgeschichte unterstützt ha-
ben. Wenn man das Gebäude von außen sieht, weiß man gleich, dass 
sich der Riesenaufwand auf jeden Fall ausgezahlt hat. Der Verein, die 
SpielerInnen, die Fans und Gäste werden in Zukunft sicher viel Freude 
damit haben. 

NACHWUCHS KICKT WIEDER
Unsere Nachwuchsmannschaften durften das Training schon Mitte 
März wieder aufnehmen. Die Kinder brannten bereits darauf, end-
lich wieder dem Ball nachjagen zu können. Auch wenn es zu Beginn, 
laut Verordnung, nur auf Distanz war. Erst mit 19. Mai wird dann das 
Vollkontakttraining wieder erlaubt sein. Mit Ende Mai wird im Nach-
wuchsbereich wahrscheinlich eine kurze Meisterschaft gespielt.

NACHWUCHSTRAINER GESUCHT
Wenn du Interesse und Freude an der Ausbildung von unseren Nach-
wuchsspielern hast, melde dich bitte telefonisch bei unserem Nach-
wuchsleiter Gerhard Ernecker unter 0676/ 881236030 oder per E-Mail 
unter sv.viktoria.marchtrenk@gmail.com. Weitere aktuelle Berichte, 
Fotos und Infos finden Sie auf unserer Website.

ZÖGERLICHES HERANTASTEN 
AN SPIELBETRIEB
Nach monatelangem Fußball-Stillstand durfte zumindest der 
Nachwuchs, unter Einhaltung bestimmter Corona-Auflagen, 
den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen.

Um für den Startschuss in den „Vollmodus“ gerüstet zu sein, wurde 
vom „grünen“ Tisch aus die Weichenstellung für die Zuständigkeiten 
im Nachwuchsbereich neu getroffen. Mit Helmut Puttinger übernahm 
ein profunder Fußball-Kenner die Nachwuchsleitung. Unterstützt wird 
er von Willi Fischer (Bereichsleitung Kinderfußball, U7 bis U11) und Udo 
Stadlinger (für den Jugendfußball, U12 bis U18) sowie Dominik Hama-
der, der als Koordinator einen nicht unwesentlichen Aufgabenbereich 
übernommen hat.
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VOLLER 
PERSPEKTIVEN

Wir suchen für unseren 
BILLA Markt in Marchtrenk:

FEINKOSTLEITER (M/W) 
Vollzeit, ab EUR 1.749,-*

FEINKOSTVERKÄUFER (M/W) 
Teilzeit, ab EUR 1.700,-*

* Monatsbruttogehalt lt. KV auf Basis einer 
  Vollzeitbeschäftigung. Weitere Über- 
   zahlung je nach Qualifikation möglich. 

Kontakt für Rückfragen:
Daniela Pesendorfer unter 059915/04601 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Online-Bewerbung über rewe-group.jobs!

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren
(Mesotheliome) hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind
lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw.Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION
durch frühere Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG. 

www.dach-beratung.at, offi  ce@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

VORSICHT
BEI UMBAU UND
SANIERUNG VON
DACHBÖDEN UND
ASBESTDÄCHERN

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren
(Mesotheliome) hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind
lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw.Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION
durch frühere Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG. 

www.dach-beratung.at, offi  ce@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370
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ASBESTDÄCHERN

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren
(Mesotheliome) hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind
lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw.Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION
durch frühere Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG. 

www.dach-beratung.at, offi  ce@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

VORSICHT
BEI UMBAU UND
SANIERUNG VON
DACHBÖDEN UND
ASBESTDÄCHERN

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren (Mesotheliome) hervorrufen. 
Eingeatmete Asbestfasern sind lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw. Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION durch frühere 
Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt 
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifi zierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370
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Verbrauch: 1,2–1,6 l/100 km. Stromverbrauch: 14,8–15,6 kWh/100 km. CO2-Emission: 26–36 g/km. Stand 04/2021. Symbolfoto. 
*CUPRA Garantie von 5 Jahren bzw. 100.000 km Laufleistung, je nachdem was früher eintritt.

D E R  N E U E  C U P R A
L E O N  S P  K O M B I 
e - H Y B R I D .

CUPRAOFFICIAL.AT

ZWEI ANTRIEBE 
EINE LEIDENSCHAFT.

JAHRE
GARANTIE*5

AUTOHAUS LUGMAYR
4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1, Tel. 0660/4266660 oder 0660/2171631, www.lugmayr.at

CUPRA_Leon_ e-HYBRID_190x129_Lugmayr.indd   1 28.04.21   12:36

www.starlim-sterner.com/jobs

Für die einen ist es ein Job,
für andere eine Berufung.

Produktionsmitarbeiter (m/w)
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NEUES SPORTANGEBOT:
KNITTELWERFEN UND BOCCIA 
Die sportliche Corona-Pause hat bei den Verantwortlichen der Spor-
tunion Marchtrenk neue Ideen für Outdoor-Sportangeboten reifen 
und verwirklichen lassen. Ab sofort sind alle interessierten Marcht-
renkerInnen eingeladen, am Union-Sportplatz (Bahnhofstraße 68) 
beim Knittelwerfen (auch bekannt unter „Stöbelwerfen“) oder beim 
Boccia-Spiel ihre Freizeit zu genießen.

Die neue Sektion wird ab 19. Mai (gelockerte Corona-Maßnahmen der 
Bundesregierung sind Voraussetzung) den Sport- und Spielbetrieb 
beginnen. Leihgeräte – Knittel und Bocciakugeln – sind am Gelän-
de vorhanden. Genaue Informationen gibt es ab 19. Mai auf unserer 
Website unter www.marchtrenk.sportunion.at.

Das Knittelwerfen oder Stöbelwerfen ist eine Mannschafts-
sportart ähnlich dem Eisstockschießen. Anstelle eines Eis-
stocks wird beim Knittelwerfen eine Holzkeule (ein „Knit-
tel“) verwendet.

Weitere Infos auf www.marchtrenk.sportunion.at oder office.sportunion-marchtrenk@liwest.at

BRAHMS IN MARCHTRENK – 
KAMMERKONZERT MIT
WERKEINFÜHRUNG 
Markus Springer, der künstlerische Leiter der Reihe „Kulturraum Alte 
Kirche“, musiziert gemeinsam mit dem international renommierten 
Haydn Quartett das berührende Quintett für Klarinette und Streich-
quartett in h-Moll, op. 115 von Johannes Brahms. Zusätzlich zur Dar-
bietung gibt es eine spannende Werkeinführung der Ausführenden.
Haydn Quartett Eisenstadt und Markus Springer (historische Klarinet-
te)
 
Eintritt bei allen Konzerten: 15 Euro, Kinder und Jugendliche frei
 
Für den Besuch des Konzertes ist eine Anmeldung erforder-
lich! Anmeldungen bitte bis Freitag, 11. Juni per E-Mail an 
info@kulturraum-alte-kirche.at schicken.

Kulturraum
Alte Kirche

Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie 
auf der Website www.kulturraum-alte-kirche.at

KAMMERKONZERT:
BRAHMS IN MARCHTRENK
Sonntag, 13. Juni, 16 und 18 Uhr
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VERANSTALTUNGEN LEIDER WEITERHIN NUR ERSCHWERT MÖGLICH
ÖFFNUNGSSCHRITTE AB 19. MAI – PLANUNGEN SEHR SCHWIERIG
Das Jahr 2020 war für den Seniorenbund, so wie bei allen anderen Vereinen und Organisationen, ein relativ schwieriges. 
Geplante Veranstaltungen und Reisen mussten abgesagt werden. Die Kommunikation beschränkte sich auf schriftliche Be-
nachrichtigungen.

Für 2021 wurde wieder ein attraktives und umfassendes Jahrespro-
gramm erstellt. Die Corona-Pandemie hat uns aber leider noch im-
mer fest im Griff. Die geplante Veranstaltung im Musiktheater (Land 
des Lächelns) musste leider abgesagt werden. Inwieweit wir in den 
nächsten Monaten aktiv werden können, hängt von der jeweiligen Si-
tuation bei den geltenden Einschränkungen ab. Erste Öffnungsschrit-
te sind ab 19. Mai möglich. 

Es werden bei Veranstaltungen die drei „G“ von großer Bedeutung 
sein – „Geimpft, Getestet, Genesen!“ Es gilt weiterhin, sehr vorsichtig 
zu sein. Nutzen wir die Angebote der Teststraßen und die Möglichkeit 
einer Impfung, um sich und andere nicht anzustecken und gesund 
zu bleiben.

Sobald es möglich ist, werden wir mit unserem Jahrespro-
gramm starten.  Alle Mitglieder werden zeitgerecht schrift-
lich über die geplanten Veranstaltungen informiert.

Seniorenbund
Marchtrenk

www.marchtrenk.ooe-sb.at

WIR GRATULIEREN HERZLICH:
Rosa Anzinger (75)	
Maria Mayr (80)
Anneliese Steiner (75)	
Maria Dornauer (96)

Anna Gruber (85)	
Robert Moshammer (96)
Leo Weber (75)	
Gertrude Wartinger (85)

Seniorenring
Marchtrenk

IM ZEICHEN DER SENIORINNEN
Da unsere SeniorInnen, die unser wunderschönes Land wie-
der aufgebaut haben, am meisten unter der aktuellen Situ-
ation gelitten haben und weiterhin betroffen sind, gebührt 
ihnen großer Dank und Anerkennung. 

Dafür steht – speziell heuer 
ganz im Zeichen für die Seni-
orInnen – der Maibaum, den 
unser Obmann Werner Donin-
ger privat aufstellte. Er richtet 
auch die heurige Maibaumfei-
er aus, die voraussichtlich am 
Samstag den 5. Juni ab 15 Uhr 
in der Augartenstraße stattfin-
det wird. Der erzielte Reinerlös 
wird zur Gänze dem Verein 
„Rollende Engel“ zugutekom-
men.

E-Mail: werner.doninger@fpoe-marchtrenk.at | Telefon: 0664 439 86 26

RÜCKBLICK
Auch ein Osterfest, wie wir es normalerweise kennen, konnte leider 
auch heuer wieder nicht stattfinden. Um unseren kleinsten Bürge-
rInnen eine Freude zu bereiten, gab es dieses Jahr daher am Oster-
samstag eine nette kleine Osterüberraschung. Unsere SeniorInnen 
unterstützten hierbei tatkräftig den Osterhasen.
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Goethestrasse 12
4614 Marchtrenk
Tel.: 07243/52351
office@folaris-apotheke.at
www.folaris-apotheke.at

VEREINBAREN SIE
EINEN TERMIN!
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Stromverbrauch (kombiniert): 17,2 – 18,5 kWh/100 km. 
CO2-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 02/2021.

100 % SUV 100 % elektrisch

Jetzt Probe fahren

100 % SUV 100 % elektrisch

Bis zu 522 km Reichweite
Bis zu 125 kW Ladeleistung DC
  Mit einer Beschleunigung von
0 auf 100 km/h in 8,5 Sekunden

ID.4 Pro Performance 150 kW

Uhlandstraße 61
4600 Wels
Telefon +43 7242 62347-0
www.porschewels.at

neuroth.com

Service-Hotline: 00800 8001 8001 
Vertragspartner aller Krankenkassen

Ein Fest für Ihre Ohren.
Seit 20 Jahren ist Neuroth Ihr Profi 
für besseres Hören in Marchtrenk.

Besuchen Sie uns von 31. Mai bis 18. Juni in 
unserem neu gestalteten und modernisierten 
Fachinstitut und lassen Sie sich von unseren 
Hörakustik-Experten beraten.

* Aktion gültig im Neuroth-Fachinstitut Marchtrenk von 31.05. – 18.06.2021 solange der Vorrat reicht.

Neuroth-Fachinstitut Marchtrenk
Linzer Straße 9

Ein Fest für Ihre Ohren.
Jetzt

kostenlosen 
Hörtest

machen und eine süße 
Überraschung erhalten!*
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SACHSPENDEN
FÜR ORA INTERNATIONAL
Dkfm. Hanspeter Hofinger von ORA international wandte sich mit ei-
ner Bitte an die Rieder Missionsrunde: In den Ländern, die von ORA 
unterstützt werden (Rumänien, Bulgarien etc.), wird dringend warme 
Fußbekleidung benötigt. In Folge wurde eine Sammelaktion für Schu-
he, Stiefel, Socken usw. durchgeführt – sowohl für Erwachsene als 
auch für Kinder. Da unsere Goldhaubenfrauen sehr viel spendeten, 
konnten wir Anfang Februar einen ganzen großen Kofferraum vol-
ler Sachspenden an Maria Thallinger in Rührndorf, (Bezirk Kirchdorf/
Krems) übergeben. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen Spenderinnen.

marchtrenk.goldhauben.org

Goldhaubenverein 
Marchtrenk-Holzhausen

OSTERKERZE FÜR DIE
PFARRE MARCHTRENK
Auch heuer spendeten wir wieder die Osterkerze für unsere Pfarr-
kirche.

SPENDENÜBERGABE
AN PATER CARLOS
Da wir immer die Räumlichkeiten der Pfarre mitbenutzen dürfen, 
wollten wir uns als Verein auch ein wenig an den Kosten der Hei-
zungserneuerung beteiligen und so übergaben wir Mitte April einen 
Scheck in Höhe von 1.000,-  Euro an unseren Pater Carlos. Das Pfarr-
team bedankte sich sehr herzlich.

Da unsere monatlichen Treffen im Gasthof Roitmeier auf Grund der 
andauernden Corona-Maßnahmen in den zurückliegenden Monaten 
nicht möglich waren und sind und auch all unsere Veranstaltungen 
nicht durchgeführt werden konnten (Trachten- und Gugelhupfsonn-
tag, Keks-und Geschenkemarkt usw.), hoffen wir auf einen erfolgrei-
chen Start im kommenden Jahr. 

Wir Goldhaubenfrauen wünschen Ihnen allen einen schönen 
erholsamen Sommer und freuen uns auf ein baldiges Wieder-
sehen bei unseren Veranstaltungen.

UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE
KLEINE LEONIE UND IHRE
FAMILIE AUS HOLZHAUSEN
Eine Krankheit genügt, um ein ganzes Leben zu verändern! So kämpft 
die kleine Leonie mit ihren knapp drei Jahren tapfer gegen Leukämie. 
Viele Krankenhausaufenthalte und Eingriffe sind der Grund, dass ihre 
Eltern in Familienhospizkarenz gehen, um nicht nur für die kleine 
Leonie, sondern auch für ihren Bruder da sein zu können. Der Pfle-
geaufwand übersteigt die finanziellen Möglichkeiten der Familie. Da-
her unterstützen wir die Eltern ein wenig finanziell: Anfang März be-
suchten wir den Vater der kleinen Leonie – selbstverständlich unter 
Einhaltung der Corona-Auflagen – und übergaben ihm einen kleinen 
finanziellen Beitrag. Wir wünschen der lieben tapferen Leonie alles 
Gute für die Zukunft!

Maria Thallinger in Rührndorf freute sich sehr über unsere Sachspenden.



VEREINE74

TEILNAHME
SONDERAUSSTELLUNG
K. U. K. KRIEGSGEFANGENENLAGER
IN ÖSTERREICH IN KÖTSCHACH-
MAUTHEN/KÄRNTEN

Für diese Ausstellung „Leben hinter Sta-
cheldraht – Kriegsgefangene 1914 – 1918“ 
wurde der Museumsverein Marchtrenk 
eingeladen vier Plakate zu gestalten. Unser 
Vorstandsmitglied Dr. Gerhard Hubmer ge-
staltete dazu Plakate zu den Themen „La-
gerleben“, „Hygiene und Medizin“, „Seel-
sorge“ und „Kriegerfriedhof“. Die Plakate 
sind zweisprachig (deutsch und italienisch) 
angelegt und zeugen von der Verständi-

gung zwischen ehemaligen FeindInnen. Die Ausstellung kann zwi-
schen 12. Juni und 18. September besucht werden.

V
MV Museumsverein
Marchtrenk Welser Heide
Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

Reinhard Gantner, www.museumsvereinmarchtrenk.at  

DIE KLEIN- UND 
FLURDENKMÄLER IN 
MARCHTRENK
Der Arbeitskreis für Klein- und Flurdenkmalforschung im OÖ Forum 
Volkskultur hat sich das ehrgeizige Ziel gesetzt, in Zusammenarbeit 
mit dem Verbund der OÖ Museen eine Kleindenkmal-Datenbank für 
ganz Oberösterreich anzulegen. Der Vorstand des Museumsvereins 
hat daher beschlossen, dass die Stadt Marchtrenk auf dieser OÖ-Kar-
te kein „weißer Fleck“ bleiben darf. Unser Mitglied Herbert Kern be-
müht sich daher seit Wochen, die Kleindenkmäler im besten Licht zu 
fotografieren. Obmann Reinhard Gantner wird die entsprechenden 
Unterlagen für die EDV-Eingabe vorbereiten. Es wäre gut, wenn sich 
Interessierte bei ihm melden, da auch an die Herausgabe eines Bu-
ches mit dem Titel „Denk/Mal“ gedacht ist.

Feste und Ausflüge    

Samstag, 3. Juli, 14:00 – 17:00 Uhr

„FEST BEIM WASSERTURM“
Wir laden alle Mitglieder, aber auch die NachbarInnen und alle 
geschichtsinteressierten MarchtrenkerInnen zu einem Wieder-
sehen ein. Für Musik, Speis und Trank ist gesorgt. Nur bei Schön-
wetter!

Freitag, 16. Juli, 15:00 Uhr

AUSSTELLUNGSBESUCH
Wir treffen uns am Full-Haus-Parkplatz und besuchen im Burgmu-
seum in Wels die Ausstellung „SIGI STRASSER 1929–2017. KUNST-
TECHNIK-MENSCH“. Gezeigt werden 75 Werke aus 45 Jahren. 

GEPLANTE BÜCHER ZUM THEMA
„VOM STRASSENDORF ZUR 
DYNAMISCHEN STADT.
AUFBRUCH IN DIE MODERNE. 
MARCHTRENK 1955 – 2025“.
Da die Durchführung einer Ausstellung zu diesem Thema 
nach wie vor wegen der Pandemie und der möglichen Aus-
stellungsorte unsicher ist, hat der Vorstand beschlossen, 
zwei Bücher herauszugeben.

Im ersten Band wird auf die rasanten Veränderungen unserer Stadt 
eingegangen (Politik, Wirtschaft, Verkehr, Umwelt, Wohnbau, Kirchen, 
Landwirtschaft, Sport und Kultur und und und). Im zweiten Band wer-
den wir die menschlichen Seiten der Stadt betrachten (Zeitungsarti-
kel, ZeitzeugInnen, Privatfotos, Tagebücher etc.).

Nach wie vor gilt, dass wir Sie alle bitten, uns Unterlagen über die 
letzten Jahrzehnte zu bringen und – noch viel besser – beim Muse-
umsverein mitzuarbeiten.

Bleiben Sie unserem Verein weiterhin gewogen und bleiben Sie vor 
allem gesund!

Fischerkapelle und Herbert Kern  
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Transport und Entsorgung

 Transport und Entsorgung steht seit eh und 
je für Qualität. Wir sind ein erfahrenes Familienunternehmen mit 
langjähriger Tradition. Seit 1947 sind wir in der Transport und 
Entsorgungsbranche tätig. Kontinuierliche Investitionen in mo-
dernste Entsorgungs- und Reinigungstechnologien garantieren 
den modernsten Stand der Entsorgungstechnik. Die Ausführung 

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 
Umweltanforderungen. Alle Abfälle werden gemäß dem Abfallwirt-
schaftsgesetz entsorgt. 

 Transport und Entsorgung mit seinen 35 
geschulten Mitarbeitern und einem umweltfreundlichen Fuhrpark 
von 32 Fahrzeugen ist Ihr Spezialist in den Bereichen:

  KANALREINIGUNG  STRASSENREINIGUNG   TRANSPORT

 Kanalservice und Inspektion
 Grubenservice
 Öl- Benzin- Fettabscheider
 Tankreinigung
 Industriewartung

 Kehrmaschinen
 HD-Straßenreinigung
 300 bar Hochdruck

 für Fräsfl ächenreinigung

 Transporte & Winterdienst
 Kran- & Greifarbeiten
 Sand- Schotter- Kieszustellung
 Humus

Haigner Transport und Entsorgungs GmbH
Linzer Straße 71 / 4614 Marchtrenk
Telefon: +43 (0) 7243 / 522 54
Fax: +43 (0) 7243 / 511 70
mail: offi ce@haigner.co.at
www.haigner.co.at

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 

Mit Bagger-

service!

Für Sie und Ihre Umwelt!

  Poolaushub          Kelleraushub          Gartengestaltung          Planierarbeiten

138778_Ins_A4/A5/WeihnachtenA5.indd   1 14.05.13   09:58
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Alle Preise und Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise inkl. NoVa u. MwSt. Preisnachlässe werden vom unverbindl. empf., nicht 
kartell. Listenpreis abgezogen. € 2.400,– brutto E-Mobilitätsbonus von Volkswagen bei Kauf und Zulassung eines neuen e-Modells oder 
€ 1.500,– brutto bei Kauf und Zulassung eines neuen Plug-in-Hybrid-Modells bis 31. 12. 2021. Für Privat- und Firmenkunden. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Förderbedingungen. Staatl. E-Mobilitätsförderung brutto wie netto von BMLFUW und bmvit für alle e-Modelle (bis zu € 3.000,–) 
und Plug-in-Hybrid Modelle (bis zu € 1.250,–). Nähere Infos zu den Voraussetzungen für den Bezug und weitere Details unter www.umweltfoer-
derung.at. Stromverbrauch (kombiniert): 15,4 – 18,5 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2021.

Der vollelektrische

Die Elektro-Modelle 
von Volkswagen

Jetzt bis zu € 5.400,– E-Mobilitätsförderung sichern.

Der vollelektrische

Uhlandstraße 61
4600 Wels
Telefon +43 7242 62347-0
www.porschewels.at

#glaubandich

Wir stehen zu unserer Verantwortung für die 
Menschen in der Region und die Umwelt. Seite an Seite 
mit unseren Kund*innen ihr Finanzleben zu gestalten, 
ist uns ein großes Anliegen. Deshalb lassen Sie uns 
gemeinsam Ihre Zukunft mit den für Sie passenden 
Finanzierungs- und Vorsorgelösungen planen.  
Vereinbaren Sie gleich ein Beratungsgespräch in 
Ihrer Sparkasse OÖ-Filiale.

Engagiert für eine  
lebenswerte Zukunft.

Barbara Stader
Filialleiterin
Filiale Marchtrenk  
Bahnhofstraße 8
T 05 0100 - 44114
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Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

Reinhard Gantner, www.lions.at/marchtrenk-welser-heide

FRIEDENSPLAKAT-WETTBEWERB
Seit mehreren Jahren beteiligen sich die beiden Neuen Mittelschulen 1 und 2 an dem weltweit ausgeschriebenen Friedens-
plakat-Wettbewerb der LIONS. Möglichst viele SchülerInnen sollen sich mit dem Thema „Frieden“ beschäftigen und ihre 
Gedanken dazu auf Papier festhalten. 

Vor der Pandemie gab es immer eine Vernissage, wo alle Arbeiten der 
kreativen SchülerInnen ausgestellt waren. Dazu richteten die „jungen 
KünstlerInnen“ stets ein Buffet her. Dies war jetzt zum zweiten Mal 
nicht möglich. LIONS- Präsident Siegfried Baumann und sein Nachfol-
ger Ing. Dr. Helmut Koger kamen daher am 23. April in die Schule, um 
zumindest die drei ersten PreisträgerInnen zu ehren. Der LIONS-Be-

auftragte Reinhard Gantner bedankte sich bei den SchülerInnen, bei 
den Schuldirektorinnen Hilda Kreuzer und Sylvia Ehrenecker, beson-
ders aber auch bei den drei Lehrerinnen Christina Graffonara, Rose-
marie Heindl und Maria Scheuwimmer. Denn sie verstehen es jedes 
Jahr, die SchülerInnen zu motivieren, möglichst originelle Zeichnun-
gen zu gestalten. Danke! 

LIONS-UNTERSTÜTZUNG,
DIE GEFRAGT IST.
Der Lions-Club Marchtrenk Welser Heide unterstützt Hilfsbedürftige 
in Österreich wie auch viele kleine und große Projekte im Ausland. 
Seit Jahren wird SchülerInnen der NMS ermöglicht, an Schulveranstal-
tungen (Wien-Reise, Schikurse etc.) teilzunehmen. Die beiden – auch 
sozial – sehr engagierten Schuldirektorinnen wissen sehr genau, wo 
Unterstützung für eine Teilnahme notwendig ist. Heuer gab es – be-
dingt durch die Pandemie – keine Schulveranstaltungen. Es war aber 
festzustellen, dass gerade bei kinderreichen Familien iPads für das 
Distance Learning fehlten. Die beiden LIONS-Präsidenten Siegfried 
Baumann und Ing. Dr. Helmut Koger übergaben deshalb jeder Schule 
1.000.- Euro, damit die dringend benötigten Lernhilfen angeschafft 
werden können.
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TATKRÄFTIGE UNTERSTÜTZUNG 
BEI TYPISIERUNGSAKTION
Die österreichische Leukämiehilfe „Geben für Leben“ (www.gebenfu-
erleben.at) organisierte im April eine Stammzellen-Typisierungsaktion 
für die kleine Leonie aus Holzhausen im Full Haus Marchtrenk. Um die 
besonders wertvolle und wichtige Arbeit dieser Initiative zu unter-
stützen, haben sich zahlreiche JG-Mitglieder dazu bereit erklärt, dem 
Organisationsteam tatkräftig vor Ort unter die Arme zu greifen und 
bei der Abwicklung behilflich zu sein. 

Junge
Generation
Marchtrenk

Bernhard Stegh, 0676 5700552, bernhard.stegh@bstegh.com

„AUF BRAUCHTUM NICHT VERGESSEN!“ –
EIN MAIBAUM FÜR
DEN GUTEN ZWECK
Da auch in diesem Jahr das große feierliche Maibaum-Aufstellen am 
Marchtrenker Stadtplatz in gewohnter Art nicht stattfinden konnte, 
hat sich die „Junge Generation Marchtrenk“ auf Initiative von Mitglied 
Roland Schullitsch erneut dazu entschlossen, einen eigenen „JG-Mai-
baum“ als Symbol für die jüngeren Generationen im Garten der Fa-
milie Schullitsch aufzustellen. Dieser wurde auch wieder zugunsten 
einer sozialen Einrichtung verlost. „Als JG sind uns nicht nur Tra-
dition und Brauchtum sehr wichtig, sondern vor allem auch 
die Förderung von wichtigen sozialen Initiativen“, betont 
JG-Obmann Bernhard Stegh.
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Street
Food
MARCHTRENK
STADTPLATZ
FR 6. AUG • 1700–0000 

SA 7. AUG • 1100–0000

SO 8. AUG • 1000–1800

6.–8.
AUGUST
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AUF DEN PUNKT GEBRACHT

INTERNATIONALE FOOD-TRUCKS ★ LIVE-MUSIK ★ GEWINNSPIEL
FAMILIEN- UND KINDERPROGRAMM ★ KOSTENLOSER ZUGANG

RIESIGES SPEISE- & GETRÄNKEANGEBOT 

INFOS & DETAILS AUF

MIT NEUEN 
FOOD-TRUCKS

★


